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Tagesordnung der 47. Sitzung des Stadtrates
vom 13.09.2018
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 26.07.2018

2. Vereinbarung zur Umsetzung eines qualitätsvollen landkreisübergreifenden Rad wegenetzes nach einheitlichem 
Standard für den touristischen Radverkehr und den Alltagsradverkehr; Billigung des Konzepts und Ermächtigung 
des Ersten Bürgermeis ters zur Unterzeichnung

 Der Stadtrat stimmte der Vereinbarung mit dem Landkreis zu. 

3. Anschluss der Abwassereinrichtung der Gemeinde Ergersheim an die Kläranlage Bad Windsheim; 
Abschluss eines Vertrags zur Verlegung von Kanalleitungen in öffentli chen Straßen und Wegen

 Der Stadtrat stimmte dem Vertrag zu.

4. Streuobstkompetenzzentrum Burgbernheim; Vergabeverfahren für freiberufliche Leistungen 
nach der Vergabeverordnung; Antrag auf vorzeitigen Maßnahmebeginn

 Nach der Erstellung einer Konzeption und einer Kostenprognose steht als nächster Schritt das Vergabeverfahren für Archi-
tektenleistungen an. Der Stadtrat sprach sich für diesen Schritt aus, parallel werden alle Fördermöglichkeiten für den späteren 
laufenden Betrieb ausgelotet.

5. Bauleitplanung der Stadt Bad Windsheim; vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 72.1 „Wohnanlage an der 
Berliner Straße“; Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
und der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB; Bebauungsplan der Innenent wicklung nach § 13 a BauGB 
i. V. mit § 13 BauGB

 Der Stadtrat erhob keine Einwendungen.

6. Bauleitplanung der Stadt Bad Windsheim; vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 81 „Elektrofachmarkt an 
der Illesheimer Straße in Bad Windsheim“; Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB und der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB; Bebauungsplan der Innen-
entwicklung nach § 13 a BauGB i. V. mit § 13 BauGB

 Der Stadtrat erhob keine Einwendungen.

7. Antrag von Herrn Reinhard und Frau Elke Gerdes auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebau ungsplans 
Nr. 18 „Gartenfeld-Ost“ für die Errichtung einer Doppelgarage mit Flachdach

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

8. Bauantrag der OBDA Außenwerbung GmbH & Co. KG; Errichtung von Plakatwerbean lagen auf dem Grundstück 
Gartenfeldweg 20 in Burgbernheim; Tektur

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu, um eine weitere Werbetafel auszuschlie ßen. Gleichzeitig wurde diskutiert, ob die 
Stadt Burgbernheim nicht eine Werbeanla gensatzung erlassen sollte, um die Anzahl, Art und Weise der Werbung steuern zu 
können.

9. Dorferneuerungsverfahren Buchheim-Schwebheim; Ergänzung des Plans über die gemeinschaftlichen und öffent-
lichen Anlagen; Anhörung zum Plan „Ringweg südlich Schwebheim“

 Der südliche Ringweg soll im Rahmen der Dorferneuerung mit ausgebaut werden, der Stadtrat beschloss die Übernahme der 
nicht geförderten Kosten.

10. Roßmühle Burgbernheim; Regelung zur Erhebung der Miete und Nebenkosten

 Für die Roßmühle wird auch weiterhin für öffentliche Veranstaltungen keine Miete erhoben, außerdem übernimmt die Stadt 
50% der angefallenen Heizkosten. Damit soll die Nutzung der Roßmühle für öffentliche Veranstaltungen attraktiver gestaltet 
werden. 

11. Interkommunale Zusammenarbeit im Abwasserbereich

 Die Stadt Burgbernheim wird mit den Nachbargemeinden Marktbergel, Gallmersgarten und Illesheim im Abwasserbereich en-
ger zusammenarbeiten. Künftig wird ein gemein sames Abwasserteam sämtliche Kläranlagen, Kanäle, Rückhaltebecken, usw. 
betreuen. Die Fernwirktechnik aller Kläranlagen und Pumpwerke soll auf die Kläranlage Burgbern heim aufgeschaltet werden. 
Die Personalkosten werden nach Einwohnern aufgeteilt, die Verantwortung über die Technik und Anlagen bleibt jedoch bei 
den einzelnen Gemein den.

12. Sonstiges
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Tagesordnung der 48. Sitzung des Stadtrates
vom 25.10.2018
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 13.09.2018

2. Vorstellung des integrierten Klimaschutzkonzeptes für den Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 
durch Frau Dr. Kapune

 Frau Dr. Kapune stellte dem Stadtrat ausführlich das Klimaschutzkonzept vor. Hauptthemen waren der Energieverbrauch sowie 
mögliche Nutzungen von Photovoltaik, Biogas und Wärmenetzen.

3. Bauantrag von Herrn Tilo Zolk; Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage auf dem Grundstück Fl.Nr. 1995/2, 
Gemarkung Burgbernheim, der Brothaus GmbH im Industriegebiet „In der Westlichen Trieb“

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben innerhalb der bestehenden Baugrenzen zu.

4. Bauantrag der Binderholz Burgbernheim GmbH; Neubau einer Produktionshalle auf dem Betriebsgrundstück 
Rothenburger Straße 46

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

5. Rücknahme des bereits eingereichten und Stellung eines neuen Bauantrags der Eheleute Simone und 
Thomas Staudinger; Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garagen auf dem Grundstück Straizergasse 7

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

6. Antrag von Herrn Martin Eberhardt auf isolierte Befreiung und Abweichung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans Nr. 18 „Gartenfeld-Ost“ für den Neubau eines Gartenhauses auf dem Anwesen 
Rosenapfelstraße 1

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

7. Landwirtschaftliches Kernwegenetz A7-Franken West; vereinfachtes Verfahren; Anhörung zur Begrenzung des 
Verfahrensgebietes nach § 5 Abs. 2 und 3 FlurbG

 Für die beiden Kernwege zwischen Buchheim und Schwebheim sowie Buchheim und Wiebelsheim wurden die angrenzenden 
Grundstücke in das Verfahrensgebiet eingegliedert.

8. Stadtwerke Burgbernheim; Anpassung der Strompreise für die Grundversorgung und Produkttarife; 
Ermächtigung

 Die Strompreise werden aufgrund gestiegener Energie- und Netzkosten ab 01.01.2019 entsprechend angepasst.

9. Sonstiges

 Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde der Erbbaurechtsvertrag für den Markgrafenbau mit dem Verein der Freunde des 
Markgrafenbaus e.V. um weitere 40 Jahre bis zum 31.12.2059 verlängert.

Im Rahmen des Kirchweihfrühschoppens wurde 
Marvin Ott für seine großen Erfolge im Schießsport 
geehrt, im Anschluss trug er sich ins goldene Buch 
der Stadt Burgbernheim ein. Marvin Ott erzielte bei 
der Deutschen Meisterschaft der Junioren im Klein-
kaliber liegend mit 592 von 600 Ringen den ersten 
Platz. Der frisch gebackene Deutsche Meister belegte 
außerdem bei der Bayer. Meisterschaft den 5. Platz 
sowie auf Bezirksebene Platz 3. Die anwesenden 
Ehrengäste und die Schützengilde freuten sich über 
die Leistungen des Ausnahmeschützen. 

Wir wünschen Marvin Ott für die Zukunft alles Gute 
und weiterhin viel Erfolg.

Eintrag ins goldene 
Buch der Stadt
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Stellenausschreibung
Die Stadt Burgbernheim sucht zum 01. Mai 2019 einen Mitarbeiter (m/w/d) für 
die Badeaufsicht im Freibad der Stadt Burgbernheim in Teilzeit oder 
auf Stundenbasis.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Überwachung des Badebetriebes 
einschließlich Beckenaufsicht.

Wir erwarten von Ihnen:
•		Deutsches	Rettungsschwimmabzeichen	in	Silber
•		Körperliche	Belastbarkeit
•		Hohe	Leistungsbereitschaft	–	auch	an	Sonn-	und	Feiertagen
•		Verantwortungsbewusstsein	und	Zuverlässigkeit 

Wir bieten Ihnen:
•		Entgelt	auf	der	Grundlage	der	Vorschriften	des	Tarifvertrages	für	
den öffentlichen Dienst 

•		Flexible	Arbeitszeiterbringung

Auf diese Stelle können sich gerne auch Studenten, Rentner usw. bewerben.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 
25.11.2018 an die Stadt Burgbernheim, Rathausplatz 1, 91593 Burgbernheim. 

Für einen ersten vertraulichen Kontakt können Sie sich unmittelbar an Herrn 
Bürgermeister Schwarz unter der Rufnummer (Tel. Nr. 09843/309-20) wenden. 

Bitte beachten Sie die Datenschutzhinweise unter www.burgbernheim.de

Alle jungen Damen aus den Mit-
gliedsgemeinden der Fränkischen 
Moststraße, die mindestens 18 Jahre 
alt sind, ein adrettes und sicheres 
Auftreten sowie eine positive Aus-
strahlung haben, die sich mit ihrer 
Heimatregion identifizieren können 
und denen der Erhalt der fränkischen 
Streuobstwiesen ein Anliegen ist, 
können sich bewerben. Bewer-
bungen bitte bis 15.11.2018 per 
E-Mail an sekretariat@fraenkische-
moststrasse.de. 

Die Auswahl der geeigneten Bewerbe-
rin erfolgt durch eine Jury, die Krönung 
wird im Sommer 2019 im Rahmen der 
Gartenschau in Wassertrüdingen statt-
finden. Die neu gewählte Apfelkönigin 
erhält ein Krönungskleid im Wert von 
ca. 500 Euro sowie Aufwandsentschädi-
gungen und Kilometergeld für ihre Einsät-
ze während der Regentschaft. Die Apfel-

königin soll, so wie ihre Vorgängerinnen, 
positive Werbeträgerin für die Fränkische 
Moststraße sein und an verschiedenen 
Veranstaltungen teilnehmen, z. B. an der 
„Grünen Woche“ in Berlin, an politischen 
Empfängen sowie an Festen und Messen 
in und außerhalb der Region. Es besteht 

zudem Kontakt zu anderen „Königinnen“ 
über den „Deutschen Königinnenver-
band“. Weitere Informationen erhalten 
Sie im Sekretariat der Fränkischen Most-
straße, Herrnhof 10, 91567 Herrieden, 
jeweils Dienstagnachmittag unter der 
Tel-Nr. 09825 808-56.

Apfelkönigin gesucht
Die Interessengemeinschaft „Fränkische Moststraße“ sucht wieder eine Apfelkönigin für den 
Zeitraum 2019 bis 2021.

Die amtierende Apfelkönigin Anna-Maria I. (ganz rechts) an Ihrem Krönungstag zusammen 
mit Ihren königlichen Gästen.

Bürgerversammlungen
Es finden folgende Bürgerversamm-
lungen statt:

1.  Für den Ortsteil Buchheim am Mon-
tag, 26.11.2018, um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus Buchheim.

2.  Für den Ortsteil Schwebheim am 
Dienstag, 4.12.2018, um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus Schwebheim.

3.  Für Burgbernheim am Donnerstag 
6.12.2018, um 20.00 Uhr in der Roß-
mühle Burgbernheim.

4.  Für den Ortsteil Pfaffenhofen am 
Montag, 10.12.2018, um 20.00 Uhr 
im Gasthaus Schneider, Pfaffenhofen.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu 
recht herzlich eingeladen. 

Die Stadt Burgbernheim freut sich auf 
eine hoffentlich rege Teilnahme an den 
Versammlungen.
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Straßenbau Buchheim
Die Straßenbauarbeiten machten 

mit der Asphaltierung der Hauptstra-
ße Mitte Oktober große Fortschritte. 
Nun geht es in der verbleibenden 
Dorfstraße weiter. Dabei kommt es 
in den nächsten Wochen maßgeblich 
auf die Wetterverhältnisse an, wie 
weit die Baumaßnahme voran geht.

Wasserleitungsbau 
Schwebheim

Der Austausch der Wasserleitung 
mit den dazugehörigen Hausan-
schlüssen wird bis Ende des Jahres 
abgeschlossen. Der Verband für ländliche 
Entwicklung erstellt derzeit die Ausschrei-
bungsunterlagen für den Straßenbau, 
sodass dann im Frühjahr 2019 die Arbeiten 
beginnen können.

Baugebiet Gartenfeld-Ost II
Die Kanal- und Wasserleitungsverle-

gungen konnten Mitte Oktober abge-
schlossen werden. Auch die Verlegung der 
Gasleitung nähert sich dem Ende. Die Fa. 
Thannhauser aus Fremdingen hat nun mit 
den Straßenbauarbeiten begonnen. Die 
Bauplätze sind mittlerweile alle reserviert 
und können ab dem Frühjahr 2019 bebaut 

werden. Interessenten können sich auf der 
Warteliste vormerken lassen, falls jemand 
abspringt.

Inlinersanierungen Burgbernheim 
und Schwebheim

Die Sanierung der Kanäle in Burgbern-
heim konnte in den vergangenen Tagen 
abgeschlossen werden.

Streuobst erlebnispfad 
Für den neuen Streuobsterlebnispfad wur-

den die ersten Infotafeln bereits aufgestellt. 
Derzeit wird die dazugehörige Handy-App 
sowie eine Homepage mit ausführlichen 

Informationen rund ums Streuobst 
erstellt.

Streuobstkompetenzzentrum
Für das geplante Streuobstkom-

petenzzentrum ist der erste Förder-
bescheid eingegangen. Über das 
städtebauliche Sonderprogramm 
Westmittelfranken kann die Stadt 
Burgbernheim für Kosten von 
1,425 Mio. Euro einen Zuschuss in 
Höhe von 80 %, entspricht 1,14 Mio. 
Euro, erwarten. Weitere Zuschuss-
möglichkeiten über das Landesamt 
für Denkmalpflege werden derzeit 

abgeklärt. Der Stadtrat hat in der Oktober-
sitzung die Einleitung eines Vergabeverfah-
rens beschlossen, damit ein Architekturbüro 
ausgewählt werden kann. Die endgültige 
Entscheidung über das Projekt wird erst 
später getroffen.

Austausch der Straßenbeleuchtung
In den Straßen Hessinggrabenweg, 

Ostdeutsche Straße, Herzfleckenweg und 
Brechhausstraße werden nach und nach die 
bestehenden Straßenlampen gegen mo-
derne LED-Leuchten ausgetauscht. Dabei 
kommt ein neues Modell zum Einsatz, das 
auch im Ortsteil Buchheim aufgestellt wird.

Laufende Baumaßnahmen

Stellenausschreibung
Die Stadt Burgbernheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d) in Vollzeit.

Ihre Aufgabenschwerpunkte 
sind insbesondere:
•		Betreuung der Kläranlage Burgbernheim (biologisch-

aerobe Stabilisierung, 8000 EW), der Kläranlage Marktbergel 
(biologisch-aerobe Stabilisierung, 3000 EW), Teichkläranlagen 
und der Abwasseranlagen der Stadt Burgbernheim, 
des Marktes Marktbergel sowie der Gemeinden Illesheim 
und Gallmersgarten

•		Überwachung des laufenden Betriebs
•		Regelung/Steuerung des Prozessleitsystems
•		Durchführung von Laborarbeiten nach Eigenüberwachungs-

verordnung
•		Wartung/Unterhaltung der Pumpstationen
•		Kontrolle/Überwachung des Kanalnetzes
•		Rufbereitschaft auch an den Wochenenden und außerhalb der 

gewöhnlichen Arbeitszeit

Wir erwarten von Ihnen:
•		Erfolgreich	abgeschlossene	Ausbildung	als	Fachkraft	für	
Abwassertechnik oder alternativ in den Ausbildungsberufen 
Metallbauer (Schlosser) oder Elektriker

•		Teamfähigkeit,	Zuverlässigkeit
•		Technisches	Verständnis,	handwerkliches	Geschick
•		Sichere	MS-Office	Kenntnisse
•		Führerschein	Klasse	B

Wir bieten Ihnen:
•		einen	unbefristeten,	sicheren	und	vielseitigen	
Arbeitsplatz in einem motivierten Team

•		eine	leistungsgerechte	Vergütung	nach	TVöD	unter	Berücksich-
tigung der Qualifikation und Berufserfahrung

•		Gewährung	der	im	öffentlichen	Dienst	üblichen	Sozialleistungen

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 11.11.2018 an die Stadt Burgbernheim, 
Rathausplatz 1, 91593 Burgbernheim. 

Bei fachlichen Fragen steht Ihnen Herr Unger (Tel. Nr. 0171/6555763), für tarifliche Fragen steht Ihnen Herr Kett 
(Tel. Nr. 09843/309-21) gerne zur Verfügung.



MITTEILUNGSBLATT Stadt BurgbernheimNr. 62 November/Dezember 2018

7

Das Buch „Heimat im Glas“ ist eine 
Liebeserklärung an Burgbernheims 
reiche Naturschätze und vor allem an 
die Streuobstwiesen.

Kindheitserinnerungen sind etwas Herr-
liches. Ganz besonders das gute Essen von 
Oma und Mutter bleibt für immer in un-
serem Gedächtnis. Nicht anders geht es der 
Burgbernheimerin Daniela Wattenbach, die 
ihre kulinarischen Kindheitserinnerungen 
nun in ihrem ersten Buch „Heimat im Glas“ 
neu interpretiert hat. 

Das Vorwort lässt den Leser in die unbe-
schwerte Kindheit der Autorin eintauchen. 
Wie der Titel des Buchs schon vermuten 
lässt, hat sie es sich zur Aufgabe gemacht, 
möglichst viele Köstlichkeiten ihrer Heimat 
ins Glas zu packen und sie auf diese Weise 
über das ganze Jahr hinweg zu bewahren. 

Im ersten Kapitel werden die verschie-
denen Konservierungsmethoden Einko-
chen, Einfrieren, Dörren/Trocknen, Marme-
lade, Konfitüre und Gelee, Haltbarmachen 
mit Alkohol, mit Öl und mit Essig erklärt. 
Sehr anschaulich wird auch beschrieben, 
wie man Säfte selbst herstellen kann.

Das Buch führt den Leser durch die vier 
Jahreszeiten. Je nach Saison werden die Le-
bensmittel be nannt und genau beschrieben. 

Die persönlichen Anekdoten der Autorin 
lockern die Beschreibungen der Obst- und 
Gemüsesorten auf und so mancher Burg-
bernheimer wird ähnliche Erinnerungen an 
früher haben. So erfährt man auch, warum 
eines Ihrer Rezepte „bsuffne Berchzwetsch-
gen“ heißt, oder dass es in Burgbernheim 
noch einen echten Braunbären gibt. 

Besonders ist, dass die auch etwas in 
Vergessenheit geraten Obstsorten in ihren 
Rezepten Beachtung finden. Neben der 
Quitte werden auch Kornelkirschen, Vogel-
beeren, Eicheln (in Form von Eichel mehl) 
und Mispeln verarbeitet. Aus Schlehen 
werden „Franken-Oliven“ hergestellt. Aber 
auch ganz herkömmliche Rezepte werden 
weitergegeben. So durften die Lieblings-
rezepte der Fränkin wie „Apfelkuchen von 
der Mama“ und „Gurken wie von Oma Else“ 
nicht fehlen.

Das Buch zeigt, welche saisonale und 
regionale Vielfalt direkt vor unserer Haus-
türe wächst (bei uns in Burgbernheim ganz 
besonders) und soll den Leser wieder dazu 
ermutigen, eigenes Obst und Gemüse als 
Vorrat für den Winter haltbar zu machen. 
Wer das Buch gelesen hat, wird mit offenen 
Augen durch die Natur gehen, vielleicht so 
einiges Neues entdecken und hoffentlich 
mit Freude die Rezepte aus dem Buch aus-

probieren. Geeignet sind diese sowohl für 
Anfänger als auch für Fortgeschrittene.

Die Fotografien im Buch sind zum Teil 
von der Autorin selbst und inspirieren auch 
zum Verzieren der Gläser, um so auch ganz 
persönliche Geschenke zu kreieren.

„Heimat im Glas“

Daniela Wattenbach, Heimat im Glas: 
Vergessene Köstlichkeiten, gebunden, 
Südwestverlag, ISBN: 978-3-517-09691-9

Auch erhältlich im Rathaus Burgbern-
heim, Buchhandlung Dorn Bad Winds-
heim, Taubennest Vieröther Burgbern-
heim oder bei Daniela Wattenbach.

Jetzt können die ersten rund 600 Haus-
halte in Burgbernheim noch schneller 
im Netz surfen. Das maximale Tempo 
steigt beim Herunterladen auf bis zu 
250 Megabit pro Sekunde (MBit/s). 
Damit hat der Kunde einen Anschluss, 
der Spielraum für digitale Anwen-
dungen bietet: Video-Streaming, Ga-
ming oder Arbeiten von zu Hause aus. 
Auch neue Technologien wie Virtual 
Reality, Telemedizin und Smart Home 
sind damit möglich.

Die Telekom plant, bis Ende 2019 deutsch-
landweit nahezu alle Anschlüsse auf die 
neue, höhere Geschwindigkeit umzustel-
len. Dafür wird neue Systemtechnik in die 
grauen Kästen am Straßenrand eingebaut. 
Diese sorgt für höhere Bandbreiten. Es sind 
keine Tiefbauarbeiten nötig, die Kosten 
trägt die Telekom.

„Ein guter Tag für uns“, sagt Matthias 
Schwarz, Erster Bürgermeister von Burg-
bernheim. „Die Telekom entwickelt ihr Netz 
weiter. Ich freue mich, dass viele Bürge-
rinnen und Bürger in Burgbernheim davon 
profitieren. Nur die Kommune, die eine mo-
derne digitale Infrastruktur besitzt, ist auch 
attraktiv für Familien und Unternehmen.“

„Wir haben den Datenturbo gezündet. 
Jetzt ist die Geschwindigkeit im Netz mehr 
als doppelt so schnell. Die ersten rund 600 
neuen Internetanschlüsse können ab sofort 
online, telefonisch oder im Fachhandel 
gebucht werden“, sagt Markus Winter, Re-
gionalmanager der Deutschen Telekom. 

Von der Ausbaumaßnahme 
profitieren die meisten Haushalte 
in folgenden Straßenzügen:

Am Hessinggraben, An der Steige, Äuße-
re Bahnhofstraße, Brechhausstraße, Bres-

lauer Ring, Erbsengasse, Felsenkellerstraße, 
Frankenring, Freibadstraße, Grüne Au, 
Herzfleckenweg, Hessinggrabenweg, Hil-
denseestraße, Hirschfeldweg, Im Gründlein, 
Innere	 Bahnhofstraße,	 Max-Merkel-Straße,	
Ostdeutsche Straße, Rodberggäßchen, Rod-
gasse, Roßmühlgasse, Schlesierstraße und 
Sudetenstraße.

Mehr Informationen zur 
Verfügbarkeit und zu den Tarifen 
der Telekom:
•		Hartmann	GmbH,	Telekom	Partnershop,	
Westheimer Str. 4, 91438 Bad Windsheim

•		www.telekom.de/schneller
•		Neukunden:	0800	330	3000	
(kostenfrei) 

•		Telekom-Kunden:	0800	330	1000	
(kostenfrei) 

•		Kleine	und	mittlere	Unternehmen	
0800 330 1300 (kostenfrei)

Mit 250 auf der Datenautobahn 
in Burgbernheim
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 BURGBERNHEIM:
07.08.2018  Milo Nagler
Eltern: Anja und Markus Nagler
Adresse:  Blumenstraße 33, 

91593 Burgbernheim

08.08.2018  Max Milan Ströbel
Eltern: Jaqueline und Frank Ströbel
Adresse:  Freibadstraße 2, 

91593 Burgbernheim

08.08.2018  Leni Eva Meyer
Eltern:  Katharina Kneitschel-Meyer 

und Holger Meyer
Adresse:  Schwebheim, 

Gartenweg 2, 
91593 Burgbernheim

18.09.2018  Lukas Hufnagel
Eltern: Ute und Stefan Hufnagel
Adresse:  Brechhausstraße 6, 

91593 Burgbernheim

18.09.2018  Lyra Mercedes Tecun
Eltern: Anna-Maria und Edgar Tecun
Adresse:  Am Hessinggraben 5,

91593 Burgbernheim

 MARKTBERGEL:
23.09.2018  Theo Merz
Eltern:  Anke Merz-Pümmerlein 

und Andrej Merz
Adresse:  Roßmühlweg 28, 

91613 Marktbergel

Die Reiling-Gruppe investiert insge-
samt 12 bis 13 Mio Euro in den neuen 
Standort Burgbern heim. Am 25. Sep-
tember fand in der mittelfränkischen 
Stadt der Spatenstich zum neuen 
Standort der Reiling Kunststoff Recy-
cling GmbH & Co. KG statt.

Nach weiteren Angaben des Entsorgers 
aus Marienfeld wird zunächst ein Um-
schlagplatz mit Lagerfläche, LKW-Waage, 
Verwaltungsgebäude und Werkstatt errich-
tet. Dies soll in erster Linie die Logistik für 
das bestehende Geschäft der Reiling Kunst-
stoff Recycling GmbH & Co.  KG optimieren. 

Im zweiten Schritt soll eine PET-Aufbe-
reitungsanlage errichtet 
werden, die bis zu 60.000 
Tonnen Flaschen jährlich 
verarbeiten kann. Dabei 
werden ausschließlich Fla-
schen aus dem Pfandsystem 
geschreddert, sortiert und 
gewaschen. Die Flakes kön-
nen dann für neue PET-Fla-
schen verwendet werden. 
Beispielsweise sieht man 
auf den Frankenbrunnen-
Flaschen das Symbol für 

bereits wiederverwerteten PET-Kunststoff 
(PET CYCLE).

Des Weiteren soll der neue Standort auch 
als Logistikstützpunkt für das Recycling von 
Solar paneelen der Reiling-Gruppe genutzt 
werden. Die Gesamtinvestition von rund 12 
bis 13 Mio.  Euro werde in der Region etwa 
40 Arbeitsplätze schaffen, erklärte Reiling.

Reiling investiert kräftig 
in Burgbernheim

Die Stadt Burgbernheim hat einen Dörr-
automaten erworben, der beim Streu-
obsttag am 14.10.2018 vorgestellt wurde. 
Dieses Gerät mit neun Lagen wurde dem 
Obst- und Gartenbau verein überlassen. In-
teressierte Bürger können sich den Apparat 
bei Herrn Bruno Krug, Tel. 0152 52904631, 

für zwei Tage zum Preis von 5,00 Euro aus-
leihen. Herr Krug gibt auch eine Einweisung 
in das bedienungsfreundliche Gerät.

Dörrautomat
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Am 18.11.2018 findet der 11. Literatur-
nachmittag statt. Leseorte sind dieses 
Jahr die Betreuungsräume der Grund- und 
Mittelschule Burgbernheim-Marktbergel, 
die Sporthalle und das Katholische Gemein-
dezentrum. An jedem Leseort werden in 
diesem Jahr viermal dieselben Geschichten 
bzw. Buchauszüge gelesen. Die einzelnen 
Vorträge dauern 20 Minuten. Gelesen wird 
im halbstündigen Rhythmus. Die erste 

Lesung beginnt um 14.30 Uhr, die zweite 
um 15.00 Uhr, die dritte um 15.30 Uhr und 
die letzte um 16.00 Uhr. Wo Sie die Tour 
beginnen möchten, bleibt Ihnen überlas-
sen. An den jeweiligen Leseorten liegen 
Programme auf, denen Sie nähere Informa-
tionen entnehmen können. Dort erhalten 
Sie auch die Teilnahmekarten zum Preis 
von 2,00 Euro. Hilfreich wäre es, wenn Sie 
das Geld passend hätten. Nach der letzten 

Lesung findet um 16.30 Uhr in der Aula der 
Grund- und Mittelschule die Filmvorführung 
„50 Jahre Schulhaus Burgbernheim“ statt. 
Der Film dauert 45 Minuten. Nach Ende der 
Veranstaltung so gegen 17.15 Uhr werden 
die Tourbesucher und Leser zum gemein-
samen Ausklang und Gedankenaustausch 
sowie zur Verlosung einiger Bücher ins 
Bistro der Grund- und Mittelschule einge-
laden.

11. Burgbernheimer Literaturnachmittag
Lesetour 2018 findet dieses Jahr - zum 50-jährigen Bestehen - rund um die Schule statt

1. Aufgabenbereiche
•		Koordinierung	und	Management	der	Anlage,	Ausstattung	
und Markierung von Wanderwegen, in enger Abstimmung 
mit den ehrenamtlichen Wegemarkierern des Naturparks

•		Entwicklung	und	Umsetzung	modellhafter	Naturerlebnisange-
bote mit Schwerpunktsetzung auf der biologischen Vielfalt, 
u. a. im Rahmen von Führungen, Vorträgen, 
inklusive geeigneter Öffentlichkeitsarbeit

•		Beratung	von	Erholungssuchenden,	Sportlern	und	weiteren	
Freizeitnutzern zu naturschutz-fachlichen Fragen und zum 
Aufenthalt in der Natur im Sinne eines naturverträglichen 
Landschaftserlebens

•		Führungen	für	Schulklassen,	Kindergärten,	Fachpublikum	und	
Naturparkbesucher*innen

•		Öffentlichkeitsarbeit	und	Organisation	sowie	Betreuung	von	
Infoständen auf Märkten, Messen, Veranstaltungen etc.

•		Betreuung	der	Besucher	des	Infozentrums	an	Wochenenden
•		Intensive	Zusammenarbeit	mit	Kommunen,	Bildungseinrich-
tungen, Naturschutzbehörden und sonstigen Naturschutz-
akteuren und weiteren Verbänden im Gebiet des Naturparks 
zu Naturschutz und Landschaftspflege

2. Wir erwarten…
•		Ein	abgeschlossenes	Hochschulstudium	(Bachelorabschluss	oder	
Diplom-Ingenieur (FH) einer einschlägigen Fachrichtung, z. B. 
Biologie, Geographie, Landschaftsökologie, Landschaftspflege, 
Umweltpädagogik etc.) oder vergleichbare Qualifikationen

•		Gute	Kenntnisse	von	Flora	und	Fauna,	umfangreiche	
Kenntnisse zur Landschaftsökologie, Landnutzung, Kultur- 
und Naturlandschaften

•		Eine	besondere	körperliche	Belastbarkeit	wird	vorausgesetzt
•		Kommunikationsfähigkeit	und	einen	guten	Umgang	mit	
Konfliktsituationen zwischen unterschiedlichen Akteuren 
und Interessen

•		Grundkenntnisse	des	Naturschutzrechts
•		Die	Bereitschaft,	auch	außerhalb	der	üblichen	Dienstzeiten	
zu arbeiten

•		Grundlegende	handwerkliche	Fähigkeiten
•		Führerschein	Klasse	B	sowie	die	Bereitschaft,	den	privaten	PKW	
gegen Fahrtkostenvergütung dienstlich einzusetzen.

•		Von	Vorteil	ist	eine	erfolgreich	abgeschlossene	Fortbildung	zum	
Geprüften Natur- und Landschaftspfleger (GNL). Insofern diese 
nicht vorliegt, muss die Bereitschaft gegeben sein, im Rahmen 
des Arbeitsverhältnisses die Fortbildung zu absolvieren.

3. Wir bieten…
•		Eine	Vergütung	in	Anlehnung	an	den	Tarifvertrag	für	den	öffentlichen	Dienst,	E9
•		Verantwortungsvolle	Aufgaben	mit	vielen	Gestaltungsmöglichkeiten
•		Arbeiten	in	einem	landschaftlich	ansprechendem	Umfeld
•		Austauschmöglichkeiten	mit	Ranger*innen	bayernweit

Grundsätzlich ist eine schwerpunktmäßige Aufteilung der Aufgabenbereiche auf beide Stellen zu erwarten. Der Dienstort ist das 
Infozentrum des Naturparks in Colmberg. Bei passenden Voraussetzungen ist auch eine Aufteilung der Vollzeitstellen auf Teilzeit 
möglich. Bewerbungen von Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Bitte senden Sie eine aussagekräftige Bewerbung mit Angaben zum frühestmöglichen Tätigkeitsbeginn bis spätestens 
15. November 2018 an: info@naturpark-frankenhoehe.de, Ansprechpartnerin: Johanna Sieger, 0981/4653 3538

Der Naturpark Frankenhöhe e.V. stellt zum 1.1.2019, zunächst befristet bis 31.12.2020, 
zwei Naturpark-Ranger (m/w/d) in Vollzeit ein.

Naturpark-Ranger (m/w/d)
2 Vollzeitstellen (Vollzeit entspricht 39 Std.)
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Donnerstag

Eltern-Kind-Turnen
Kleinkinder von 1 - 4 Jahren

15.30	–	17.00 Eva Häberlein 988006

Fußball-Hallentraining*)

U15 (C-) Junioren
18.00	–	19.30

Lukas Poschner
Manuel Wirth

0151/17600255
0160/7910088

Volleyball
U 16 Jugend w.
U 18 Jugend w

18.00	–	19.30
Christina Fischer
Christian Meyer

0170/4964801
980565

Volleyball Frauen 1 und 2, U20 Jugend w. 19.30	–	21.30
Andreas Siegl
Ina Ußmüller

3492
-

FIT for FUN
Sportbegeisterte Truppe im Alter von 14 - 60 
Jahren; Spaß am schnellen Spiel, Kraft-, und 

Konditionstraining
19.30	–	21.00 Diana Hufnagel

Anmeldung Frau Blaser 
980627

Mittwoch

Rundum fit
RUNDUM FIT

Abwechslungsreiches und anspruchsvolles 
Training; Kondition, Koordination und Kraft.

09.00	–	10.00 Diana Hufnagel
Anmeldung Frau Blaser 

980627

Eltern-Kind-Turnen
Kleinkinder von 1 - 4 Jahren

15.00	–	16.30 Sakina Neumann 936537

Fußball-Hallentraining*) – U10 (E2-) Junioren 16.00	–	17.30 Jasmin Angermann 0171/6481023

Fußball-Hallentraining*)

U17 (B-) Junioren
17.30	–	19.00

Werner Knoop
Andreas Hoffmann

936261
0170/6442073

Fußball-Hallentraining*) – AH - Alte Herren 19.00	–	20.30 Jonas Kühn 0151/50603661

Gymnastik Gymnastikgruppe Damen 20.00	–	21.00 Sonja Breitschwerdt 2981

Volleyball Freizeitgruppe 20.00	–	22.00 Jürgen Schlosser 3719

Sportangebote des TSV in der Sporthalle
Montag Stand: 10/2018 

Spiel & Spaß – Verschiedene Gruppenspiele 
für	Schulkinder	von	6	–	9	Jahren

16.00	–	17.00 Peter Heil 0176/23304722

Schulkinderturnen	–	Gerätturnen	für	
Schulkinder	von	6	–	12	Jahren

16.30	–	18.00 Silvia Oeser 9368507

Bodystyling
Abwechslungsreiche Sportübungen für Frauen 
und Männer jeden Alters; Verbesserung von 

Beweglichkeit und Kondition
18.00	–	19.00 Doris Wollmershäuser

Anmeldung Frau Blaser 
980627

Fußball-Hallentraining*)

U15 (C-) Junioren
18.30	–	20.00

Sadik Kastrati
Luca Beuge

0160/1177138

Volleyball Frauen 1 und 2, U20 Jugend w. 19.00	–	21.30
Andreas Siegl
Ina Ußmüller

3492
–

Dienstag

Fußball-Hallentraining*)

U09 (F-) Junioren
16.00	–	18.00

Christoph Heidecker
Martin Rachinger

0152/52757182
0176/51989951

Kinderturnen
Kindergartenkinder	von	4	–	6	Jahren

16.30	–	18.00 Nina Huprich 3894

Volleyball U 12/U13/U14 Jugend w./m. 18.00	–	19.30
Dieter Siegl
Jana Pfund

2882

Volleyball
U 16 Jugend w.
U 18 Jugend w

18.00	–	19.30
Christina Fischer
Christian Meyer

0170/4964801
980565

Volleyball Männer 19.30	–	22.00 Dieter Siegl 2882

Badminton Übungsstunde für Männer und Frauen 20.00	–	22.00 Andrea Blaser 09843/980627

Freitag

Leichtathletik
Leichtathletik für Schüler und Schülerinnen ab 

6 Jahre
15.00	–	16.30 Andreas Weisenstein

09845/985385
o. 0173/6345643

Fußball-Hallentraining*) – U07 (G-) Junioren 16.30	–	18.00 Annette Sauerhammer 0160/97306267

Tischtennis für Jung und Alt 17.00	–	19.30 Armin Gundel 9356888

Fußball-Hallentraining*)

Herren
19.30	–	22.00

Martin Oppelt
Andreas Heckel

0172/1329577
0170/7158925

*)	Fußball	–	Hallentraining	zwischen	Herbst-	und	Faschingsferien
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Sie suchen für Ihre Kinder eine Sportart, die auf vielfältige Weise koor-
dinative und konditionelle Grundlagen schult, die psychische Entwicklung 
fördert und die einfach im naheliegenden Verein ganzjährig betrieben 
werden	kann?	–	Dann	sind	Sie	bei	uns	in	der	Kinderleichtathletik	richtig!
Laufen,	Werfen,	Springen!	Abwechslungsreich	durch	attraktive	und	vari-

antenreiche Disziplinen altersgerecht für die Altersklassen U8, U10 und U12 
werden unter qualifizierter Leitung angepasst.

Wann: Jeden Freitag von 15.00 – 16.30 Uhr
Wo:  Sporthalle Burgbernheim

Ansprechpartner: 
Andreas Weisenstein, Telefon 09845/985385 oder Handy 0173/6345643

Kinderleichtathletik

Die fast 30 Vorschulkinder der Kin-
dertagesstätte Arche Noah nahmen am 
Gottesdienst für die Erstklässler teil. Es 
war schon beeindruckend, die ehemaligen 
„Kindergartenfreunde“ mit ihren großen 
Büchertaschen und den bunten Schultüten 
zu sehen. Gespannt hörten die Kinder die 
Geschichte von der kleinen Schnecke, die 
von Pfarrer Wolfgang Brändlein und der 
Lehrerin Jutta Wagner-Müggenburg erfah-
ren hat, dass man sich vor der Schule nicht 
fürchten muss. Denn Gott ist immer bei uns 
und beschützt uns vom Anfang bis zum 

Ende eines Schultages und 
darüber hinaus. Bei diesem 
bekannten Lied durften sich 
die Vorschulkinder spontan 
im Chorraum aufstellen 
und den zahlreichen Got-
tesdienstbesuchern die 
Bewegungen zum Lied zei-
gen. Als die ABC-Schützen 
mit ihren Eltern aus der 
Kirche auszogen, bildeten die Vorschul-
kinder mit selbstgebastelten Schultüten ein 
Spalier durch das alle freudig liefen. Wir 

wünschen unseren 32 Schulanfängern des 
Jahrgangs 2018 eine schöne Schulzeit in 
Burgbernheim.

Vorschulkinder begrüßen 
Schulanfänger

Spende 

Vielen herzlichen Dank an die 32 Eltern unserer diesjährigen 
Schulanfänger. Zum Abschied und zur Erinnerung spendeten sie 
uns 20  neue Gymnastikbälle für den Turnraum. Eifriges Werfen 
und Fangen macht mit den bunten Bällen richtig viel Spaß.

Trotzanfälle im Kindesalter kommen in 
jeder Familie vor und gehören zur kind-
lichen Entwicklung. Trotz- und Wutaus-
brüche bringen Eltern und Erzieher/innen 
aber auch an Grenzen und erfordern 
einen sicheren Umgang damit. Die evan-
gelische Kindertagesstätte lädt alle inte-
ressierten Eltern sehr herzlich zu einem 

Elternabend	zum	Thema	„Hilfe	–	ein	Trotz-
anfall…“ ein. Die Veranstaltung findet 
am  Dienstag, 13. November 2018 um 
20.00 Uhr im Turnraum der Kita statt. 
Diplom-Psychologin Katja Otto-Mrochen 
von der Erziehungs- und Lebensbera-
tungsstelle Neustadt/Aisch gibt Denkan-
stöße und erörtert die Fragen:  Wie können 

Eltern gut mit dem Trotzverhalten ihres 
Kindes umgehen? Was kann ich machen, 
wenn das Kind im Trotz „außer sich ist“? 
Was passiert beim Kind aus entwicklungs-
psychologischer Sicht in dieser Phase? 
Auf eine rege Beteiligung freut sich das 
Team der integrativen Tagesstätte Arche 
Noah.

Trotzanfall – was nun?
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Die Gruppe ist uns nicht unbekannt, 
bereits beim 1. MundArt-Festival 
„Edzerdla“ konnten wir einen fulmi-
nanten Auftritt auf der Streuobstbüh-
ne miterleben. Deshalb freuen wir 
uns sehr, dass wir die Gruppe für ein 
Konzert gewinnen konnten.

„Die Letzten ihrer Art“ heißt das Bühnen-
programm, mit dem die Gruppe „Gankino 
Circus“ landauf, landab für Furore sorgt. 
Der Titel trifft den Nagel auf den Kopf: vier 
virtuose Musi ker, begnadete Geschichten-
erzähler und kauzige Charakterköpfe, ein 
hinreißend verqueres Bühnengeschehen, 

handgemachte Musik und eine große Porti-
on	provinzieller	Wahnsinn	–	wo,	bitteschön,	
gibt’s das heute noch? Rasante Melodien, 
schräger Humor und charmante Bühnen-
figuren sind die zentralen Zutaten ihres 
einzigartigen	Konzertkabaretts	–	ein	Genre,	
das die Ausnahmekünstler aus dem frän-
kischen Dietenhofen nicht nur erfunden, 
sondern mittlerweile zur kultverdächtigen 
Kunstform erhoben haben.

Be ginn ist um 20.00 Uhr, Saalöffnung 
um 19.00 Uhr. Die Karten können ab so-
fort im Rathaus Burgbernheim bei Herrn 
Geißendörfer, Zi.Nr. 10, zum Preis von 
22,00 Euro erworben werden.

Konzert mit Gankino Circus
Am Freitag, den 09.11.2018 kommt „Gankino Circus“ in die Roßmühle Burgbernheim

Zur Fahrzeugweihe/-übergabe des 
neuen Einsatzfahrzeugs konnte die 
Freiwillige Feuerwehr Burgbernheim 
zahlreiche Ehrengäste und aktive 
Feuerwehrleute begrüßen. 

Neben Landrat Helmut Weiß, Bürger-
meister Matthias Schwarz, seinem Stell-
vertreter Stefan Schuster und Feuerwehr-
Referent Volker Zeller, waren auch einige 
weitere Stadtratsmitglie der anwesend, die 
damit ihren Dank und ihre Verbundenheit 

mit den Einsatzkräften dokumentier-
ten. Von der Feuerwehr-Führung waren 
stv. Kreisbrandrat Rüdiger Neumeister, 
Kreisbrandin spektor Dieter Bodendörfer 
und einige Fach-Kreisbrandmeister der 
Einladung ebenso gefolgt, wie zahlreiche 
Kommandanten und Kameraden benach-
barter Wehren. Aber auch der Gastge ber 
war mit vielen Aktiven und der Jugendfeu-
erwehr zahlreich vertreten.

Durch Pfarrer Wolfgang Brändlein und 
Rainer Teppler von der Notfallseelsorge 

erhielt das neue Löschfahrzeug mit der 
Fahrzeugweihe, die von einer Abordnung 
der Stadtkapelle Burg bernheim festlich 
begleitet wurde, den kirchlichen Segen. 

In den folgenden Ansprachen hoben 
Bürgermeister Matthias Schwarz, Land-
rat Helmut Weiß und stv. Kreisbrandrat 
Rüdiger Neumeister die Wichtigkeit einer 
guten Ausstattung von Fahr zeug und Ge-
rät hervor, vergaßen aber auch nicht die 
vielen freiwilligen Menschen, die zur Be-
dienung benötigt werden.

Übergabe des neuen 
Hilfeleistungslöschfahrzeugs HLF 20

Das Baumann, ein Thea- 
ter aus Kulmbach, gas tiert 
am Freitag, 14.12.2018 
um 19.00 Uhr  mit dem 
Stück „Das Grippenspiel“ 
in der Roß mühle. Saal-
öffnung ist bereits um 
18.00 Uhr. Die empfohle-
ne Altersgrenze für Kinder 
liegt bei 10 Jahren. Karten 
hierfür können ab sofort 
im Rathaus Burgbernheim 
bei Herrn Geißendörfer, 

Zi.-Nr. 10, zum Preis von 
15,00 Euro für Erwach sene 

und 10,00 Euro für Kinder und 
Jugendliche erworben wer-

den. Die Spieldauer beträgt ca. 
120 Minuten.

In dem Stück geht es 
darum, dass der Hei-
matverein Harmonie 
in seinem 50. Jahr sein 
Krip penspiel auf die Büh-
ne bringen will, aber der 
Klassiker steht vor dem 
Kollaps: Alle 27 Dar steller 
haben eine mysteriöse 
Grippe. Eine Katastrophe, 
denn es muss gespielt 
werden.	Seine	Exzellenz,	
der Bischof höchstselbst, 
hat seinen Besuch an-
gekündigt!!!	 Die	 Lage	
scheint hoff nungslos. Ein 
Wunder	 muss	 her!	 Zwei	
Außenseiter,	 Gescheiterte,	 Gedemütigte	 –	
ein verzwei felter Praktikant und ein entmu-

tigter Mitläufer erleben ihre Sternstunde. 
Das	Wunder	ge	schieht.	Wunderbar!

Theater „Das Baumann“ kommt in die Roßmühle
Das Baumann, ein Thea- 
ter aus Kulmbach, gas tiert 
am Freitag, 14.12.2018 
um 19.00 Uhr  mit dem 
Stück „Das Grippenspiel“ 
in der Roß mühle. Saal-
öffnung ist bereits um 
18.00 Uhr. Die empfohle-
ne Altersgrenze für Kinder 
liegt bei 10 Jahren. Karten 
hierfür können ab sofort 
im Rathaus Burgbernheim 
bei Herrn Geißendörfer, 

Zi.-Nr. 10, zum Preis von 
15,00 Euro für Erwach sene 

und 10,00 Euro für Kinder und 
Jugendliche erworben wer-

den. Die Spieldauer beträgt ca. 
120 Minuten.
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Einsätze/Alarmmeldungen:
19.08. 09:02 Uhr   Baum über Straße, bei Hilpertshof
19.08. 16:26 Uhr   Auslaufender Kraftstoff, 

Autobahn A7 Richtung Würzburg
21.08.  15:09 Uhr   Brand Freifläche, zwischen 

Burgbernheim und Marktbergel
07.09.  00:43 Uhr   BMA-Brandmeldeanlage/Feuer-

meldung, Rothenburger Straße
15.09.  10:25 Uhr   BMA-Brandmeldeanlage/Feuer-

meldung, Rothenburger Straße
15.09.  14:21 Uhr   Absicherung Schützenumzug, 

Stadtgebiet
16.09.  13:14 Uhr   Absicherung Kirchweihumzug, 

Stadtgebiet
17.09.  11:14 Uhr   Absicherung Bürgerschü tzenumzug, 

Stadtgebiet
18.09.  16:28 Uhr   BMA-Brandmeldeanlage/Feuer-

meldung, Industriestraße
27.09.  18:28 Uhr   Brand Freifläche, Autobahn A7 

Richtung Würzburg
03.10.  11:46 Uhr   Auslaufender Kraftstoff, Schulstraße
12.10.  13:04 Uhr   Pkw-Brand, Autobahn A7 Richtung 

Würzburg
14.10.  16:35 Uhr   Pkw-Brand, Autobahn A7 Richtung 

Würzburg

Termine:
07.11. 19:00 Uhr   Jugendfeuerwehr
12.11. 20:00 Uhr   Dienstsport, Sporthalle
13.11. 19:30 Uhr   Atemschutzübung, Bad Windsheim
14.11. 19:30 Uhr   Übung
18.11. 09:30 Uhr   Volkstrauertag, Kriegerdenkmal
23.11. 19:30 Uhr   Helfer-Gottesdienst, St. Johannis-

Kirche
24.11. 19:00 Uhr   Weihnachtsfeier, Roßmühle
26.11.  20:00 Uhr   Dienstsport, Sporthalle
27.11.  19:30 Uhr   Jugendwart-Dienstversammlung, 

Gerhardshofen-Dachsbach
28.11.  19:30 Uhr   Absturzsicherung
03.12.  19:30 Uhr   Löschmeister-Sitzung
05.12.  19:00 Uhr   Jugendfeuerwehr
10.12.  20:00 Uhr   Dienstsport, Sporthalle
12.12.  19:30 Uhr   Übung
15.12.  15:00 Uhr   Gerätedienst
19.12.  19:30 Uhr   Maschinisten-Ausbildung
02.01.  20:01 Uhr   Löschmeister-Sitzung
07.01.  20:00 Uhr   Dienstsport, Sporthalle
09.01.  19:30 Uhr   Übung

Im Rahmen der Fahrzeugübergabe 
hatte Bürgermeister Matthias Schwarz 
eine besondere Auszeichnung für 
den ehemaligen Kommandanten und 
Kreisbrandmeister Wolfgang Ober-
meier parat. 

Für seine besonderen Verdienste um das 
Feuerwehrwesen ernannte ihn die Stadt 
Burgbernheim zum Ehren-Kommandanten 
der Freiwil ligen Feuerwehr Burgbern-
heim. Wolfgang Obermeier ist 1968 

der Burgbernheimer Wehr bei getreten, 
zehn Jahre später wurde er ins Amt des 
Kommandanten gewählt, welches er bis 
2001 ausführte. In seine Amtszeit fiel 
u. a. die Planung und der Neubau des 
Feuerwehrgerä tehauses, die Beschaffung 
des ersten Löschgruppenfahrzeugs oder 
die Gründung der Jugend feuerwehr. Über-
rascht, aber dennoch erfreut nahm dieser 
die Ernennungsurkunde entgegen und 
erinnerte in seiner Dankesrede an die An-
fänge seiner Kommandanten-Zeit.

Ehrungen 
Eine verdiente Feu-

erwehrkameradin und 
drei männliche Kolle-
gen konnten Landrat 
Helmut Weiß und 
Bürgermeister Matthias 
Schwarz zusammen 
mit stv. Kreisbrandrat 
Rüdiger Neumeister 
und Kreisbrandinspek-
tor Dieter Bodendörfer 
ehren. 

Das silberne Ehrenkreuz für 25 Jahre 
aktiven Feuerwehrdienst erhielten Simone 
Kachelrieß, die auch über 15 Jahre stv.  
Frauenbeauftragte des Landkreises Neu-
stadt a. d. Aisch-Bad Windsheim war, sowie 
Helmut Wiesinger von der Löschgruppe 
Hochbach. Für 40 Jahre bekamen Gerhard 
Keller (ebenfalls Hochbach) und Martin 
Obermeier das goldene Ehrenkreuz und 
einen Gutschein für einen einwöchigen 
Aufenthalt im Feuerwehr-Erholungsheim 
Bayerisch Gmain überreicht.

Wolfgang Obermeier zum 
Ehren-Kommandanten ernannt
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Margrit Busse erfasst und notiert als 
ehrenamtliche phänologische Beo-
bachterin seit 1993 im Auftrag des 
Deutschen Wetterdienstes (DWD) die 
Veränderungen in der Pflanzenwelt 
im Raum Burgbernheim. Der Bun-
desminister für Verkehr und digitale 
Infrastruktur, Herr Andreas Scheuer, 
hat der Burgbernheimerin als Dank für 
ihr über 25-jähriges ehrenamtliches 
Engagement nun die Wetterdienstpla-
kette verliehen.

Die Auszeichnung wurde Frau Margrit 
Busse von Dr. Harald Maier, Leiter der 
Agrarmeteorologischen Niederlassung des 
DWD in Weihenstephan, feierlich überreicht. 
Dr. Harald Maier würdigte insbesondere die 
außerordentliche Zuverlässigkeit und Ein-
satzbereitschaft von Frau Busse als phäno-
logische Beobachterin und überbrachte ihr 
den Dank des Präsidenten des DWD, Herrn 
Prof. Dr. Adrian. 

Phänologie ist die Lehre vom Einfluss 
der Witterung und des Klimas auf den 
jahreszeitlichen Entwicklungsgang der 

Pflanzen. Sie ist die Wissenschaft, die sich 
mit den regelmäßigen Beobachtungen 
der Entwicklung von wildwachsenden und 
landwirtschaftlichen Kulturpflanzen befasst. 
Die Pflanzen sind natürliche Sensoren. Ihre 
Entwicklung spiegelt die natürlichen Bedin-
gungen, v. a. die Witterungsbedingungen, 
an einem Standort wider.

Die Beobachtungen stellen wertvolle 
Daten für viele Bereiche dar. Sie dienen 
als Grundlage für die Planung wich-
tiger Investitionen in Landwirtschaft 
und Gartenbau, z. B. Obstplantagen, 
Beregnungsanlagen. Sie sind wichtige 
Zeitgeber in meteorologischen und 
landwirtschaftlichen Modellen für die 
Berechnung des Gefahrenpotenzials von 
Pilzkrankheiten und Schädlingen oder 
für die Ertragsprognose. Sie finden Ein-
gang in die regionale, pflanzenbauliche 
und agrarmeteorologische Beratung des 
DWD, der die phänologischen Daten mit 
den Klimadaten verknüpft. Der Service 

Deutscher Wetterdienst ehrt phänologische 
Beobachterin in Burgbernheim
Margrit Busse beobachtet seit über 25 Jahren die jahreszeitliche Entwicklung in der Pflanzenwelt
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des DWD ermöglicht dem Landwirt seine 
Arbeiten gezielter und umweltgerechter 
durchzuführen. Damit sind die phänolo-
gischen Beobachtungen auch ein wich-
tiger Beitrag für die umweltschonende 
Erzeugung gesunder Nahrungsmittel. 

Apropos Gesundheit: Die für Allergiker 
so wichtige Pollenflugvorhersage wäre 
ohne phänologische Beobachtungen nicht 
möglich.

Die Daten sind zudem Arbeitsgrund-
lage für die Garten- und Landschafts-
pflege, den Fremdenverkehr sowie für 
viele wissenschaftliche Bereiche, z.B. 
für die Medizin, die Ökologie und die 
Klimatologie, einschließlich der Klimafor-
schung. 

Längst ist die Phänologie zu einem 
internationalen Forschungsgegenstand 
geworden, dem sich alle führenden 
Universitäten weltweit zuwenden. Der 
zwischenstaatliche Ausschuss für den Kli-
mawandel (IPCC) nutzt z.B. phänologische 

Daten für die Untersuchung des aktuellen 
Klimawandels. 

Die Beobachtungsstelle von Frau 
Busse ist damit Bestandteil des inter-
nationalen phänologischen Netzwerks. 
Ihre Beobachtungsdaten werden nicht nur 
für nationale, sondern auch für internatio-
nale Untersuchungen verwendet. 

Der Deutsche Wetterdienst unterhält ca. 
1200 phänologische Beobachtungsstel-
len bundesweit, davon allein 278 in Ba-
yern. Ungefähr 147 Entwicklungsstadien 
an 45 Pflanzenarten werden regelmäßig, 
d. h. mindestens 2-mal pro Woche bei je-
dem Wetter erfasst.

Die Phänologin muss für ihre Tätigkeit 
besonderes Engagement mitbringen und 
die Beobachtungen ganzjährig, ohne Pause 
durchführen. Die phänologische Beobach-
tungstätigkeit erfordert ein hohes Maß 
an Naturverbundenheit, Einfühlungs-
vermögen in die biologischen Prozesse, 
Idealismus und Pflichtgefühl.

Für die Brauchbarkeit langjähriger Beo-
bachtungsdaten ist es sehr wichtig, dass 
die Daten immer und möglichst lange von 
derselben Person erhoben wurden. Nur 
so sind die innere Konsistenz und damit 
die Vergleichbarkeit zwischen den Jahren 
gewährleistet. Deshalb sind für den 
nationalen Wetterdienst Bürgerinnen 
wie Frau Margrit Busse unverzichtbar, 
die mit Liebe zur Natur und einer gu-
ten Beobachtungsgabe jahrzehntelang 
gewissenhaft die Flora in ihrer Region 
überwachen.

Das Schaubild zeigt die Verschiebung 
der Jahreszeiten in den letzten Jahrzehnten 
anhand der Aufzeichnungen in Burgbern-
heim.

Ja - aber der Männerchor in Burgbern-
heim. Der MGV 1844 Burgbernheim 
feiert 2019 seinen 175. Geburtstag. 
Wir zählen zu den traditionsreichsten 
Chören in unserer Region. Seit fast 
175 Jahren treffen sich sangesfreu-
dige Männer einmal wöchentlich und 
pflegen den vierstimmigen Gesang. 
Sie nehmen sich so eine Aussage des 
berühmten Geigers aus dem 20. Jahr-
hundert, Yehudi Menhuin, zu Herzen: 
„Wenn einer aus seiner Seele singt, 
heilt er zugleich seine innere Welt. 
Wenn viele aus ihrer Seele singen und 
eins sind in der Musik, heilen sie zu-
gleich auch die äußere Welt.“

Unser Verein ist eine Gemeinschaft von 
26 sangesfreudigen, gesellschaftssuchen-
den Männern und einem Dirigenten, die 
sich regelmäßig zum Singen treffen. Singen 
macht Freude und Spaß. Singt man im Chor, 
ist man nie auf sich allein gestellt. Man 
erfährt immer Unterstützung. Beim Singen 
werden Glückshormone ausgeschüttet, 
das Immunsystem kommt in Schwung, 
Herz- und Kreislauf-System sowie Atmung 
werden positiv beeinflusst. Mit Sicherheit 
gibt es kein friedlicheres Hobby - außerdem 
ist es äußerst preiswert und völlig unge-
fährlich.

Auf Wunsch von Angehörigen kommen 
wir ab einem bestimmten Alter zu Jubel-
hochzeiten oder runden Geburtstagen und 
tragen durch unsere Lieder zum Gelingen 
der Feste bei. Auch die Geselligkeit liegt uns 
am Herzen. Bei Ausflügen, Sängerfesten, 
Weihnachtsfeiern, Grillfesten und vielen 
weiteren Veranstaltungen pflegen wir die 
Freundschaft. Bei Beerdigungen versuchen 
wir als Freunde Trost zu spenden. Das größte 
Hindernis für Unentschlossene ist meist der 
allgemeine Irrglaube „Ich kann nicht singen“ 
- Die meisten können mehr als sie denken 
und vieles ist mit Unterstützung erlernbar.

Für unseren Chorleiter Christian Glowatzki 
spielt es keine Rolle, ob ein Interessent 
jung oder alt ist, ob er schon mal in einem 

Chor gesungen hat oder als Neueinsteiger 
kommt. Unser Repertoire umfasst tradi-
tionelle Männerchorsätze von Friedrich 
Silcher, Trinklieder sowie Volkslieder. Auch 
Sätze von moderneren Liedern - „Aber bitte 
mit Sahne“ von Udo Jürgens oder „Blowin 
in the wind“ von Bob Dylan - gehören dazu.

Singstunde ist immer freitags von 20 bis 
22 Uhr im Sängerstübchen des Gasthauses 
„Zum Goldenen Hirschen“ (samstags 
kann ausgeschlafen werden). Wir freu-
en uns auf Ihren Anruf (Wolfgang Käser 
09843/980286) und würden Sie gerne bald 
bei uns begrüßen.

Nur ein Chor von ca. 60.000 Chören 
in Deutschland?
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Tagesordnung der 44. Sitzung des Gemeinderats 
vom 13.09.2018
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 19.07.2018

2. Einrichtung einer Tempo-30-Zone im Neubaugebiet Marktbergel südlich der Straße „An der Frankenhöhe“

 Der Gemeinderat beschließt die Einführung einer Tempo-30-Zone im o. g. Gebiet.

3. Widmung einer Ortsstraße im Neubaugebiet „Weilerfeld“ 

 Der Markt Marktbergel widmet die Ortsstraße im Baugebiet Weilerfeld. Sie erhält die Bezeichnung „Im Keltenfeld“.

4. Vereinbarung zur Umsetzung eines qualitätsvollen landkreisübergreifen den Rad wegenetzes nach einheitlichem 
Standard für den touristischen Radverkehr und den Alltagsradverkehr; Billigung des Konzepts und Er mächtigung 
des Ersten Bür germeisters zur Unterzeichnung

 Dem Gemein derat wird das Radwegenetz, insbesondere auf dem Gemeindegebiet, vor gestellt und der Inhalt der Vereinba-
rung mit dem Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim erläutert.

 Der Gemeinderat billigt das „Radwegenetz“ und ermächtigt den Ersten Bürgermeister zur Un ter zeichnung der Vereinbarung.

5. Bauantrag des Vereins für militärische Heimatgeschichte Franken höhe e. V.; Er richtung eines Lagers mit 
temporärem Aufenthaltsraum auf dem Gelände des Muna-Museums

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

6. Interkommunale Zusammenarbeit im Abwasserbereich

 Der Gemeinderat bekundet sein Einverständnis zur Zusammenarbeit im Abwasserbe reich und der damit verbundenen antei-
ligen Kostentragung.

7. Bauleitplanung der Gemeinde Oberdachstetten; Aufstellung des Bebau ungsplans Nr. 9 mit integriertem 
Grünordnungsplan für den Gewerbe park „Oberdachstet ten-West“; Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB und der Nachbar gemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB

 Belange des Marktes Marktbergel werden nicht berührt. Einwendungen gegen die Bau leitpla nung werden nicht erhoben.

8. Verbreiterung der Zufahrt von der alten B13 in Richtung Fa. Pflüger mit Erneue rung des Durchlasses

 Grundsätzlich besteht beim Gemeinderat Bereitschaft zur Durchführung der Baumaß nahme. Da der Tagesordnungspunkt nicht 
geladen war erfolgt die Entscheidung in der nächsten Gemeinderatssitzung.

9. Bericht und Informationen des Bürgermeisters

 1.  Gemeindehaus Ottenhofen:
Am 17.08.2018 ist „Vereinswirt“ Gerhard Pflüger verstorben, der den Männergesang verein Otten hofen noch in der früheren 
Bahnhofswirtschaft betreute. Die Vereine wer den jetzt zu Ihren Übungs stunden ins Ottenhofer Gemeindehaus umziehen.
Frau Lawrenz hat ihr Amt als „Hausmeisterin“ des Gemeindehauses niedergelegt. Des sen Be treu ung übernimmt ab sofort 
Herr Dieter Strobel.

 2.  Viehwaage in der Schmiedsgasse:
Die Viehwaage wurde schon vor langer Zeit außer Betrieb genommen und nicht mehr geeicht. Sie soll nochmals zum 
Verkauf ausgeschrieben werden.

 3.  Neue Feuerwehrgruppe in der Munasiedlung:
Der Gemeinde liegt ein Antrag auf Bildung einer neuen Feuerwehrgruppe in der Munasied lung vor. Es wird festgestellt, 
dass die Feuerwehrdienstleistenden der Munasiedlung bisher immer noch der FFW Marktbergel zugeordnet sind. 
Neue Interes senten können sich jederzeit gerne der Feuerwehr Marktbergel anschließen.

 4.  Feuerlöschweiher Ermetzhof:
Bürgermeister Dr. Kern bedankt sich bei der Freiwilligen Feuerwehr Ermetzhof, die in vor bildlicher Weise 
den Feuerlöschweiher in Ermetzhof in Eigenleistung wieder in Ord nung ge bracht hat.

 5.  Brandschutz in der früheren Schule und Turnhalle Marktbergel: 
Die Verwal tung versucht weiterhin mit den Beteiligten einen Ortstermin zu vereinbaren.

 6.  Kirchweihmarkt Marktbergel: 
Der Vertrag über die alleinige Bestückung des Kirchweihmarktes Markt bergel läuft Ende des Jahres 2018 aus. 
Es werden Verhandlungen über die Bestückung des Kirch weihmarktes über das Jahr 2018 hinausgeführt.
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 7.  Sachstand zu den Marktbergeler Baustellen:
Für die Wasserleitungserneuerung in der Munasiedlung ist die Baueinweisung erfolgt. Mit den Ar beiten 
wird in Kürze begonnen. 
Im Baugebiet Weilerfeld und dessen Umfeld werden derzeit die Asphaltierungsarbeiten durchge führt. 
Sie sind voraussichtlich bis Ende September abgeschlossen.
Die Kanalbauarbeiten im Hirtenweg sind beendet. Nach Fertigstellung der Wasserlei tungsarbeiten wird die 
Fa. Potsch voraussichtlich bis Ende Oktober ihre Ar beiten abge schlossen haben.
Die Arbeiten der Fa. Thannhauser in der Burgbernheimer Straße gehen gut voran. Bis Ende des Jahres soll die Straße 
wieder für den öffentli chen Verkehr freigegeben werden können. 

 8.  Mitfahrbänke:
Gemeinderatsmitglied Günter Opel regt an, wie in Ergersheim und Bad Windsheim auch in Markt bergel Mitfahrbänke zu 
installieren. Bürgermeister Dr. Kern bittet darum abzuwarten, welche Er gebnisse die Verhandlungen in der kommunalen 
Allianz	zum	Anrufsammeltaxi	er	bringen.

 9.  Ausweisung neuer Baugebiete: 
Gemeinderatsmitglied Martin Grosch möchte wissen, welche Möglichkeiten es für die Aus weisung neuer Baugebiete in 
Marktbergel gibt. Die Verwaltung regt an, dass dieses Thema Ende des Jahres- durch die Verwaltung vorbereitet - in einer 
Gemeinderatssit zung behandelt wird.

Ein herzliches „Grüß Gott“ an alle 
Gäste aus nah und fern anlässlich 
unserer Kirchweih 2018.

Die	 Kirchweih	 ist	 ein	 Fixpunkt	 im	 frän-
kischen Jahresablauf. Unseren Vorfahren 
war die Einweihung der Kirche ein Fest 
wert und auch die Erinnerung daran bringt 
uns jedes Jahr aus Nah und Fern zusam-
men, um miteinander zu feiern, die Dinge 
zu bedenken und zu diskutieren, die im 
vergangenen Jahr, eben seit der letzten 
„Kerwa“, so passiert sind.

Und dieses Jahr ist einiges passiert. Wir 
haben ein neues Baugebiet „im Weilerfeld“ 
mit 22 attrakti ven Plätzen erschlossen, die 
Burgbernheimer Straße und der Hirtenweg 
wurden mit neuen Abwas ser- und Was-
serleitungen versorgt und die Straßen und 
Gehwege erneuert. Und da diese Maßnah-
men alle rechtzeitig vor der Kirchweih fertig 
geworden sind, können wir auch ordentlich 
feiern.

Zur Kirchweih nehmen wir uns eine 
kleine Auszeit vom Alltag, um gemeinsam 
mit unseren Mitbür gern, mit Freunden und 
Verwandten ein paar schöne Stunden im 
Dorf, auf dem Kirchweihplatz oder in den 
Gasthäusern zu verbringen. 

Ab Freitagnachmittag erwarten die 
Schausteller und Fahrgeschäfte am Fest-
platz große und kleine Gäste. Und natürlich 
haben sich alle fünf Gasthäuser der Ge-
meinde und das Schützenhaus zur Kirch-
weih gerichtet und erwarten ihre Gäste.

Am Kirchweihsamstag tragen die Fußbal-
ler der 1. Mannschaft noch ein Heimspiel 
gegen Leutershau sen aus und werden, 
hoffentlich nach einem Heimsieg, danach 
erst richtig feiern.

Der Ursprung der Kirchweih liegt ja schon 
im Namen begründet und so beginnt unser 
Kirchweihsonn tag auch mit dem Festgot-
tesdienst um 10:00 Uhr in unserer St. Veits-
kirche, zu dem Sie Pfarrer Dirk Brandenberg 
herzlich einlädt. 

Nach dem reichhaltigen Kirchweih-
essen zu Hause oder im Gasthaus spielt ab 
12:45 Uhr die Blaskapelle zu einem Stand-
konzert auf dem Rathausplatz auf. Neu in 
diesem Jahr ist, dass es auch das 50-jährige 
Ju biläumsjahr der Bergelmer Kirchweih-
buum ist. Deshalb gibt es heuer auf dem 
Platz ein kleines Bier zelt und Bierausschank. 
Die Blaskapelle begleitet danach die Kirch-
weihburschen bei ihrem Kerwaum zug 
durch die Straßen unserer Gemeinde. Auch 
dabei gibt es zum Jubiläum eine Beson-
derheit. Zur „Halbzeit“ des Umzugs wollen 
sich die „Alten“ und die „Jungen“ Burschen 
darüber austauschen, was sich in diesen 
50 Jahren alles verändert hat. 

Nach dem Umzug erwarten wieder die 
Schausteller auf dem Festplatz am Nieder-
hof das geneigte Publikum. 

Am Kirchweihmontag findet unser traditi-
oneller Frühschoppen für Bürger und Gäste 
ab 9:30 Uhr im Schützenhaus statt. Zuvor 
haben die Schützen schon ihren amtie-
renden König mit allen Ehren abge holt. Um 

11:00 Uhr startet von dort der Zug der Ehren-
gäste, Bürgerschützen und Schützen durchs 
Dorf. Sie werden von der Blaskapelle zur 
traditionsgemäßen Abholung des 1ten und 
2ten Bürger meisters begleitet. Nach deren 
Rückkehr und Einzug ins Schützenhaus be-
ginnt dort das Bürgerschie ßen. Auch dieses 
Jahr sind wieder attraktive Preise ausgelobt 
und ich wünsche allen Teilnehmern „Gut 
Schuss“. Am Dienstag findet der Bürgerball 
mit Preisverteilung und am Freitag der 
Schützenball mit Königsproklamation statt. 
Damit klingt dann nach acht anstrengend 
schönen Tagen die Kirchweih aus. 

Mein herzlicher Dank gilt allen, die zum 
Gelingen unserer Kirchweih einen Beitrag 
leisten.

Allen Bürgerinnen und Bürgern sowie den 
Gästen wünsche ich, auch im Namen des 
Gemeinderates, frohe und unbeschwerte 
Tage bei hoffentlich gutem Wetter auf der 
Bergelmer „Kerwa“.

Ihr Dr. Manfred Kern

Grußwort des 1. Bürgermeisters 
zur Kirchweih 2018
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An�alle�Haushalte�der�Gemeinde�Marktbergel�und�aller�Ortsteile�

Einladung�zum�Bürgerschießen�und�zum�Bürgerball�2018�
�

Der�Marktbergeler�Kirchweihmontag,�am�12.�November�2018�steht�im�Zeichen�der�Bürgerschützen.�
Zeigen�auch�Sie�Ihre�Verbundenheit�und�Tradition�zu�dieser�Veranstaltung�in�Unserer�Gemeinde!�

�
�

Wir�laden�Sie�herzlich�ein,�an�den�Veranstaltungen�recht�zahlreich�teilzunehmen:�
�

� Frühschoppen� ab�9.30�Uhr�im�Schützenhaus�mit�Freibier�
� Zur�Unterhaltung�spielt�für�uns�die�Blaskapelle�Marktbergel/Bad�Windsheim�
Gegen�11�Uhr�beginnt�der��
�

� Bürgerschützenumzug��durch�die�Gemeinde�mit�Abholung�der�beiden�Bürgermeister.�
�

Im�Anschluss�an�den�Umzug�beginnt�das�traditionelle��
�

� Bürgerschießen� bis�ca.�20.00�Uhr�im�Schützenhaus�(Lösen�der�Startkarten�bis�18.00�Uhr�möglich)�
�

�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�

Besonders�herzliche�Einladung�ergeht�an�alle�Einwohner�zum�
�
�

�
������������������������
�

Gerne�sind,�neben�allen�Schützen,�alle�Mitbürger�zu�einem�Abend�bei�dezenter�Tanzmusik�
eingeladen,� um� die� Kirchweih� in� gemütlicher� Runde� mit� unserer� Preisverteilung� harmonisch�
ausklingen�zu�lassen.�
�

Musikalisch�gestalten�diesen�Abend�„die�Rubinos“�für�uns.�
�

Wir�freuen�uns�auf�alle,�die�an�den�vorgenannten�Veranstaltungen�teilnehmen�und�wünschen���
„Gut�Schuss“�und�viel�Vergnügen�im�Kreis�der�Bürgerschützen.�
�

Für�den�Bürgerschützenausschuss�
�

Stefanie Götz 
1.�Bürgerschützenmeisterin�
�

Teilnahmeberechtigt�ist�jede(r)�volljährige(r)�Bürger(in)�mit�Hauptwohnsitz�in�Marktbergel�und�den�Ortsteilen
Startgeld:        Für�das�Schießen�(einschließlich�Munition�und�Scheiben)������������������������������������� 6,00€
������������������������ ��������Nichtversicherte�Teilnehmer�zahlen�zusätzlich�einen�Versicherungsbeitrag�von���������1,00€

Hammelscheibe:����10�Schuss�auf�10er�Ringscheiben�(grün),�kein�Nachkauf.�
� Der�beste�Schuss�wird,�zur�Feststellung�der�Rangfolge�bei�Ringgleichheit,�als�Tiefschuss�gewertet��
���������������������������������� und�elektronisch�vermessen.�
� Auf�dieser�Scheibe�werden�die�zwei�Bürgerschützenmeister�und�weitere�8�Ritter�als�neuer�Bürger��
� schützenausschuß�ermittelt.�
��������������������������������������������Der�beste�Schütze�wird�1.�Bürgerschützenmeister�und�erhält�als�Preis�250�Euro.�
��������������������������������������Für�alle�weiteren�Gewinner�stehen�Sachpreise�zur�Verfügung.�
�

Bürgerscheibe:�������� 3�Schuss�auf�10er�Ringscheibe�(rot),�kein�Nachkauf�(Tiefschusswertung).�
� 1.�Preis:�Gravierte�Plakette�an�die�Bürgerscheibe�und�Geldpreis�
�������������������������������������������������Bis�Platz�25�gestaffelte�Geldpreise��

Die�Bürgerscheibe�hat�einen�würdigen�Platz�im�Schützenhaus�bekommen.��
�

Glücksscheibe:�������� 20�Schuss�auf�10er�Ringscheibe�(schwarz),�(Nachkauf:�je�10�Schuss�=�0,50�€�/�begrenzt�auf�30�Schuss)�
���������������������������������� (Tiefschusswertung)�����Gestaffelte�Geldpreise�bis�Platz�25�
�

Wettkampfregeln:��� Geschossen�wird�freistehend�oder�stehend�aufgelegt�nach�den�Bestimmungen�der�Sportordnung�des�
���������������������������������� BSSB�/�DSB�mit�Luftgewehren.�Eigene�Luftgewehre�dürfen�verwendet�werden.�Ansonsten�stehen��
���������������������������������� angeschossene�Waffen�des�Kgl.�priv.�Schützenvereins�1864�Marktbergel�zur�Verfügung.�
���������������������������������� Lösen�der�Schusskarten:�Nach�dem�Bürgerschützenumzug�bis�18.00�Uhr�(Nachkauf�bis�19.00�Uhr).�
�

Preisverteilung:������� Anzahl�und�Wert�der�Preise�richten�sich�nach�der�Anzahl�der�Teilnehmer.�
���������������������������������� Je�mehr�Bürger�teilnehmen,�desto�attraktiver�gestalten�sich�die�Preise.�
���������������������������������� Die�Verteilung�erfolgt�im�Rahmen�des�Bürgerballs�am�Dienstag,�13.�November�2018�
���������������������������������� Für�die�Abholung�ist�jeder�Schütze�selbst,�oder�ein�von�ihm�Beauftragter,�verantwortlich.�
� Nicht�abgeholte�Preise�werden�an�die�nachfolgenden�Schützen�ausgegeben.�

��������Bürgerball�am�Dienstag,�13.�November�2018,�20.00�Uhr�im�Schützenhaus����
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Wie Sie sicher schon durch unser BIER-
FEST im Juli mitbekommen haben, fei-
ern wir dieses Jahr unser 50-jähriges 
Kerwabuum-Bestehen. Aus diesem 
Grund möchten wir Sie zu unserer 
Kerwa, inklusive Jubiläums-Umzug, 
am Kerwasonntag, den 11.11.2018 um 
13:30 Uhr einladen. 

Nach dem Umzug veranstalten wir einen 
kleinen Umtrunk mit Zelt und Schankwagen 
am Marktplatz (Um’s Eck) zu welchem 
wir Sie recht herzlich einladen möchten. 
Neben leckerem Bier gibt es zur Feier des 
Jubiläums natürlich auch dufte Kerwabuum-

Werbeartikel, welche erworben werden 
können.

Wir freuen uns auf eine feuchtfröhliche 
Kerwa mit Ihnen und laden ebenfalls ein die 
anderen Tage ausgiebig mit uns zu feiern.

Kerwabuum Marktbergel feiern 
50-jähriges Jubiläum

Kirchweihprogramm 2018 zum 10 – jährigen Jubiläum, Rotes Ross Marktbergel!

Donnerstag, den 08.11., ab 17.00 Uhr Dämmerschoppen mit unserem traditionellen Schaschlik und noch mehr…

Freitag, den 09.11., und Samstag, den 10.11., haben wir ab 11.30 Uhr geöffnet, das Beste von der Schlachtschüssel…

Am Freitag, den 09.11., am Abend,  unsere bekannte Ross-Küche mit Musikbegleitung…

Am Samstag, den 10.11., am Abend,  unsere bekannte Ross-Küche mit Musikbegleitung …

Am Sonntag, den 11.11., ab 11.30 Uhr geöffnet mit Gans und Entenkeule, Roulade und noch mehr traditionelle 
„Hausmannskost“ aus der Ross Küche… am Abend Musikbegleitung…

Am Montag, den 12.11., haben wir ab 11.30 Uhr durchgehend geöffnet, unsere bekannte Ross-Küche…

Kirchweihprogramm 2018
Pizzeria Belvedere

Marktbergel

Donnerstag: Schlachtschüssel

Freitag:  Mit den Bernemer 
Berchzwetschgen

Samstag:  Musik mit Thomas Rohler

Sonntag:   Musik mit Günther 
Hochreiner

Montag:  geöffnet

Unsere reichhaltige Speisekarte 
wird Sie während der gesamten 

Kirchweih verwöhnen.

Auf Ihren Besuch freuen wir uns 
schon jetzt.

Foto: Windsheimer Zeitung/Hans-Bernd Glanz
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Dorfweihnacht 
Im Rahmen der Dorfweihnacht am 

9.12.2018 werden für die Adventsausstel-
lung mit dem Motto „Gut be – Hütet“ 
noch Ausstellungsstücke gesucht.

Von Strohhüten über Sonntagshüte, 
Schutzhelme, Mützen, Kappen und Zylinder 
und entsprechende Acces soires wie Ta-
schen, Handschuhe, Schirme, usw. werden 
alle Dinge gesucht die zu diesem Motto 
passen. 

Ansprechpartnerinnen: Hanne Hirth  
09843/1604, Waltraud Meyerhöfer 09843/ 
768

Viehwaage 
Die Viehwaage einschließlich dem da-

zugehörigem Waaghäuschen steht zum 
Verkauf. Angebote bitte direkt ans Rathaus.

Bäume für 
Weihnachten

Wer einen schönen „Tannenbaum“ übrig 
hat, den er gerne aus seinem Garten losha-
ben möchte und der über die Adventszeit 
wieder unsere Dörfer zieren könnte, wende 
sich bitte ans Rathaus oder an den Bau hof.

Innenentwicklung
Am Dienstag, den 9. Oktober, fand im 

Schützenhaus eine Informationsveran-
staltung zur Innenentwicklung im Kernort 
Marktbergel statt. Der nächste Schritt 
wird eine Befragung aller Bewohner im 

geplanten Sanie rungsgebiet sein. Dazu 
werden an alle entsprechenden Haushalte 
Fragebögen verschickt. Ich möchte alle 
betroffenen Bürger bitten, die Fragebögen 
auszufüllen und zurückzuleiten. Das wäre 
für uns eine große Hilfe um in der Innen-
entwicklung und auf dem Weg ein städte-
bauliches Sanierungsgebiet auszuweisen 
ei nen wichtigen Schritt weiterzukommen.

Schneiden, Jäten, 
Streuen, Parken

Alle Jahre wieder möchte ich alle Grund-
stückseigentümer bitten, den Bewuchs 
entlang der Straßen und entlang der Geh-
wege sowie auch um und an den Straßen-
leuchten soweit zurückzuschneiden, wie es 
erfor derlich ist, damit dort ein sicherer Ver-
kehr für Fußgänger, Radler und auch Autos 
gewährleistet ist. Auch auf die Räum- und 
Streupflicht möchte ich jetzt schon deutlich 
hinweisen.

Ein weiteres Dauerproblem ist das 
Parken auf den Gehwegen:

Grundsätzlich ist dies nicht erlaubt, auch 
nicht	 mit	 dem	 halben	 Auto!	 Es	 gibt	 in	
Marktbergel nur an wenigen Stellen aus-
gewiesene Parkplätze auf Gehwegen und 
zwar nur dort, wo dann ein entsprechend 
breiter Strei fen Gehweg übrigbleibt. Es 
kann nicht sein, dass Fußgänger oder auch 
Rollatoren- oder Kinderwagennutzer auf 
die Straße ausweichen müssen, nur weil 
es halt bequem ist direkt „vor dem Loch“ 
zu parken. Die ganzen Gemeindestraßen 
mit Pfosten zu versehen ist weder schön 

noch billig; an manchen Stellen aber lei der 
unumgänglich.

Grüncontainer
Diese werden vom Landratsamt ent-

sprechend der Einwohnerzahl aufgestellt. 
Wir bekommen nicht mehr und auch keine 
größeren Container, das habe ich schon 
mehrfach versucht. In Spitzenzeiten sind 
die Con tainer natürlich viel zu klein und das 
Leerungsintervall viel zu groß. Da aber in al-
len Gemeinden zurzeit viel Grüngut anfällt, 
kommt die Firma Tremel mit dem Abfahren 
der Abfälle einfach nicht nach. Ärgerlich 
und unschön, aber auch alle Jahre wieder 
das gleiche Problem. Trotzdem mein Appell 
an alle: Bitte wirklich nur kompostierbare 
Abfälle ohne Fremdstoffe anliefern und 
größere Mengen einfach gleich zum Kom-
postplatz nach Illesheim bringen.

Baustellen
Die Erschließung des Baugebiets Wei-

lerfeld ist abgeschlossen. Leider sind 
noch nicht alle Voraussetzungen für einen 
Verkaufsbeginn erfüllt. Wir arbeiten daran, 
dass noch dieses Jahr die ersten Plätze ver-
kauft werden können.

Die Burgbernheimer Straße ist vom Flur-
weg bis zur Würzburger Straße mit der Trag-
schicht versehen und wieder befahrbar. Der 
Hirtenweg wird aller Voraussicht nach auch 
noch vor dem Winter soweit hergestellt 
werden. Ob die Arbeiten am Dorfeingang 
noch fertiggestellt werden können, hängt 
auch von der Witterung ab.

Am Samstag, den 6. Oktober, habe ich 
mich mit den Eigentümern der jungen 
Obstbäume auf der zukünfti gen Streu-
obstwiese getroffen. Die Kinder und ihre 
Eltern konnten so ihre im letzten Herbst 

gepflanzten Bäumchen begutachten und 
dabei feststellen, dass alle Pflanzen gut 
und kräftig angewachsen sind. In die sem 
trockenen Jahr war das nur mit vielen Gies- 
Aktionen zu gewährleisten. Mit Eifer waren 

die Kinder da bei, die Baum-
scheiben von Bewuchs zu 
befreien und ihre Bäumchen 
mit bedruckten Sortenschil-
dern und ihrem Namen zu 
kennzeichnen.

Im Herbst 2019 möchte 
ich wieder so eine Pflanzak-
tion durchführen. Alle Eltern, 
die dann auch einen Kin-
derbaum haben möchten, 
können sich bis Juli nächsten 
Jahres bei mir anmelden.

Kinderbäume



MITTEILUNGSBLATT Markt Marktbergel

21

Nr. 62 November/Dezember 2018



MITTEILUNGSBLATT Markt Marktbergel

22

November/Dezember 2018 Nr. 62

Dankenswerterweise haben sich auch 
dieses Jahr viele Bürger bereit erklärt, bei 
den Entbuschungsmaßnah men mitzuwir-
ken. Eine echt schweißtreibende Arbeit, die 
aber nötig ist, um die Schönheit und auch 
die Ar tenvielfalt an unserem Hausberg zu 

erhalten. Wir haben mit dem Petersberg 
und dem Schlüppberg zwei im wahrsten 
Sinne herausragend wichtige Gebiete mit 
einzigartiger Gips-Trockenrasenflora und 
entsprechend reichhaltiger Fauna. Die gilt 
es zu erhalten und zu pflegen.

Entbuschungs aktion Petersberg

Beratung und Hausbesuche
Wir beraten Sie vertraulich, neutral und 

kostenlos, telefonisch, persönlich bei Ihnen 
Zuhause oder bei uns in der Fachstelle. Wir 
informieren Sie über Hilfs- und Entlastung-
sangebote für pflegende Angehörige und 
den Umgang mit Erkrankungen im Alter. 
Wir helfen Ihnen bei der Erschließung 
sozialrechtlicher Leistungen und beraten 
bei persönlicher und psychischer Belas -
tung.

Entlastung durch geschulte Helfer 
bei Ihnen Zuhause

Wir unterstützen Sie durch stundenwei-
se Betreuung Ihres Angehörigen durch 
kompetente, geschulte ehrenamtliche 
Helfer, die über die Pflegeversicherung 
eine Aufwandsentschädigung erhalten.

Fachstelle für 
pflegende Angehörige

Gefördert durch:

Kontakt:
Zentrale Diakoniestation im Raum 
Neustadt/Aisch gGmbH
Fachstelle für pflegende Angehörige
Karin Kolberg
Mo	–	Fr	8.30	–	10.30	Uhr
Kirchplatz 6, 91413 Neustadt/Aisch
Tel: 09161/8995-23, kolberg@dw-nea.de

Das Angebot richtet sich vor allem an 
ältere Personen, aber auch Menschen, 
jung wie alt, die durch eine Krankheit 
oder Behinderung in ihren Wohnungen 
und Häusern bauliche und sonstige An-
passungen vornehmen möchten, um sie 
an die alters- oder krankheitsbedingten 
Veränderungen und Einschränkungen 
anzupassen. Ziel ist, dass diese Personen 
so lange wie möglich selbständig in 
ihrer gewohnten Umgebung, in den 

eigenen vier Wänden, wohnen können. 
Die ehrenamtlichen Wohnraumberater 
der Diakonie geben Tipps und Hinweise 
für bauliche und sonstige Möglichkeiten, 
die Wohnungen an die Erfordernisse an-
zupassen. Sie informieren aber auch da-
rüber, welche Fördermöglichkeiten und 
finanzielle Unterstützungen für Wohnan-
passungsmaßnahmen möglich sind.

Familien und Personen, die dieses Be-
ratungsangebot, das vom Landratsamt 

gefördert wird, in Anspruch nehmen 
möchten, wenden sich einfach direkt 
an die Behinderten- oder Senioren-
beauftragten in den Gemeinden. Dort 
bekommen sie den entsprechenden 
Ansprechpartner vor Ort genannt.

Nähere Auskünfte gibt es auch bei 
Frau Kolberg, Fachstelle für pflegende 
Angehörige der Zentralen Diakoniesta-
tion gGmbH, Tel. 09161/8995-23, kol-
berg@dw-nea.de

„So lange wie möglich in den eigenen 
vier Wänden“
Ehrenamtliche Wohnraumberater im Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
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Frau Ohnemann sitzt in der Küche und 
hört den Wetterbericht. Der erste Nacht-
frost wird gemeldet. „Mein Oleander 
steht noch draußen“, denkt sie. Mit ihren 
86 Jahren sorgt sie zwar noch gut für sich, 
aber Heben und Tragen geht einfach nicht 
mehr. Einer der Söhne ist auf Dienstrei-
se, der andere lebt weit entfernt in der 
Stadt. Die Nachbarn, alle selbst hoch 
betagt, können nicht mehr anpacken. Da 
fällt ihr Blick auf das Gemeindeblatt am 
Küchentisch:	 „Nachbarschaftshilfe	 –	 wir	
helfen weiter.“ Und eine Telefonnummer. 
Bis jetzt hatte sie noch nie was damit 
am Hut. Aber sollte sie nicht doch? Einen 
Versuch wäre es wert. Sie ruft an und 
bekommt prompt Hilfe. Frau Tutgut, die 
Verantwortliche der Nachbarschaftshilfe 
in ihrem Ort, weiß jemanden, der zwei 
Straßen weiter wohnt und gerne aushilft. 
Herr Gärtner hat selber eine Vorliebe für 
Pflanzen und verstaut noch am selben 
Tag den geschätzten Oleander in der 
Garage. Ein kleiner Handgriff für Herrn 
Gärtner, eine große Entlastung für Frau 
Ohnemann. Ein kurzer, fröhlicher Plausch 
für beide.

Nachbarn spürbar nah
Das Beispiel zeigt: Nachbarn für Nachbarn 

in spürbarer Nähe. Leider ist das in unserem 
Landkreis nicht überall selbstverständlich. 
Nur in einigen Gemeinden wissen die Bür-
ger, an wen sie sich wenden und wie sie 
in Notsituationen unkompliziert um Hilfe 
bitten können. Hier ist das Netzwerk „über 
Zaun und Grenze“ des Freiwilligenzentrums 
der	Caritas	aktiv!	Es	hat	die	Vision,	dass	die	
Menschen über Zäune und Grenzen hinweg 
in fürsorglichem Miteinander leben, getra-
gen von einem aktiven Helfer-Netz für alte 
und neue Nachbarn. 

Netzwerk gibt Unterstützung und 
Begleitung

Die Fachkräfte des Netzwerks „über Zaun 
und Grenze“, angesiedelt im Freiwilligen-
zentrum und Regionalmanagement des 
Landratsamts, helfen den einzelnen Ge-
meinden dabei, Nachbarschaftshilfen auf-
zubauen und zu organisieren. Sie wissen, 
wie die ersten Schritte gehen und stehen 
bei allen Fragen mit Rat und Tat zur Seite. 
Die ehrenamtlichen Helfer werden nicht 
alleine gelassen. Von der Gründungsphase 
bis hin zur aktiv praktizierten Nachbar-
schaftshilfe erfolgt eine stetige fachliche 
Begleitung der ehrenamtlichen Helfer unter 

anderem durch Austauschtreffen, Fortbil-
dung und Qualifizierung. 

Dank für HelferHerzen-Stimme
Bei der Aktion „HelferHerzen2018“ wur-

de das Netzwerk „über Zaun und Grenze“ 
im dm-Markt Neustadt a. d. Aisch präsen-
tiert und darf sich für weiteres erfolgreiches 
Wirken über eine Spende von 400,- Euro 
freuen. Ein Dank an die Initiatoren und alle, 
die dem Netzwerk ihre Stimme gegeben 
haben!	„Wir	sehen	das	als	große	Wertschät-
zung des gesellschaftlichen Engagements 
aller Helferkreise der Nachbarschaftshilfen“, 
so Agatha Ludwig, Koordinatorin für Nach-
barschaftshilfen im Freiwilligenzentrum 
„mach	mit!“.

Was ist „engagierte Stadt“?
Bis Ende 2019 wird diese Netzwerk-

arbeit von der „engagierten Stadt“, ein 
Konsortium von sechs Stiftungen und dem 
Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend gefördert. Das Ziel geht 
vom Engagement Einzelner hin zu einer 
Verantwortungsgemeinschaft vor Ort. Die 
„engagierte Stadt“ startet in Kürze eine 
Umfrage. Diese geht an alle Vereine in un-
serem Landkreis. Es wird der Wirkungsgrad 
des Netzwerkes „über Zaun und Grenze“ 

erfragt. Über eine rege Beteiligung freuen 
sich die Netzwerkkoordinatoren. 

Ein Thema für jeden
Fast jeder Mensch hat Nachbarn. Deshalb 

sollte sich jeder mit diesem Thema genauer 
befassen. Das Netzwerk „über Zaun und 
Grenze“ berichtet am 18. Oktober 2018 um 
19 Uhr in der Alten Post Uffenheim, Schloss-
straße 3 über das Thema „Nachbarschafts-
hilfe	–	was	heißt	denn	das?“.	Dieser	Abend	
findet im Rahmen der Wanderausstellung 
„Was heißt schon alt?“ statt. 

Nachbarschaft schafft Nähe!
Nachbarschaft spielt im Leben der mei-

sten Menschen durchaus eine Rolle, ob sie 
wollen oder nicht. Frau Ohnemann unter-
dessen schimpft mit sich selber. „Warum 
habe ich überhaupt gezögert, mir von der 
Nachbarschaftshilfe helfen zu lassen?“ 
Nachbarschaft ist eine Gemeinschaft, zu 
der jeder gehört. Hier kann sich jeder ein-
bringen, denn der Nachbar braucht keine 
Ausbildung, nur Lebenserfahrung. Und das 
macht	Mut!

Weitere Informationen und Termine 
zum Netzwerk und zum Thema „Nachbar-
schaftshilfe“ finden Sie unter www.ueber-
zaunundgrenze.de oder Tel.: 09161-8889 19

Wie ist es so mit Ihren Nachbarn?
Nachbarschaftshilfe im Landkreis in der „Aufwachphase“
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Dorfläden, Bäcker, Metzger, Wirts-
häuser, Friseure, Pflegedienstlei-
ster, Physiotherapeuten, Floristen, 
Buchhandlungen, Fachgeschäfte und 
Handwerksbetriebe aufgepasst! Sie 
leisten mit Ihrem Unterneh men einen 
sehr wichtigen Beitrag für eine gute 
Nahversorgung und damit für mehr 
Lebensqualität für die Menschen in 
Dörfern. Deshalb können Sie jetzt vom 
Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) 
Mit telfranken Unterstützung bei Inve-
stitionen bekommen. 

Wer und was kann gefördert 
werden?

Förderfähig sind Kleinstunternehmen, 
also Unternehmen mit weniger als  10 Mit-
arbeitern und einem Jahresumsatz unter 
2 Mio. Euro, die Investitionen in die Zu-
kunftsfähigkeit ihres Betriebes tätigen. 
Dabei wird unterschieden zwischen Un-

ternehmen, die den regelmäßigen Bedarf 
decken (z.B. Bäckerei, Dorfladen, Gastwirt-
schaft, Pflegedienstleister) und denjenigen 
für den unregelmäßigen Bedarf (z. B. 
Autowerkstatt, Buchhandlung, Zimmerei, 
Friseur). 

Erstere können für Investitionen zur Siche-
rung, Schaffung, Verbesserung und Ausdeh-
nung der Grund versorgung eine Förderung 
von bis zu 30 % der zuwendungsfähigen 
Ausgaben erhalten. Wenn dabei zudem der 
Innenort gestärkt wird, sind sogar bis zu 
35 % möglich. Beispielsweise heißt das, 
dass ein Dorfladen für die Erweiterung der 
Fläche oder eine Bäckerei für die Anschaf-
fung moderner Technik zur Produktions-
erweiterung Zuschüsse bekommt.

Bei Unternehmen des unregelmäßigen 
Bedarfs werden bauliche Investitionen 
ebenfalls mit bis zu 30 % gefördert. Hier 
ist aber Voraussetzung, dass die jeweilige 
Maßnahme der Innenentwicklung dient. 

Ein Beispiel: Eine bestehende Schreinerei 
investiert in eine Werkstatterweiterung im 
rückwertigen Bereich und stärkt damit den 
Innenort. 

Insgesamt müssen die Investitionen 
(bzw. die zuwendungsfähigen Kosten) 
mindestens 10.000 Euro be tragen, die För-
derung	kann	max.	200.000	Euro	betragen.	

Eine Förderung von Unternehmen in 
Ortsteilen, in denen die Städtebauförderung 
läuft, ist allerdings nicht möglich.

Und so geht’s:
Interessierte wenden sich bitte vor Be-

ginn der Maßnahme beim ALE, um das 
Vorhaben und die Förderfähigkeit zu be-
sprechen. Ansprechpartnerin ist Eva-Maria 
Fell (0981 591-221, Eva-Maria.Fell@ale-mfr.
bayern.de).

Ausführliche Informationen finden Sie 
im Förderwegweiser unter www.stmelf.
bayern.de/Dorferneuerung.

Juliane Freund (vom Bayerischen 
Staatsministerium für Arbeit und Sozi-
ales, Familie und Integration) hält am 
Freitag, 23.11.2018, 18.00 bis 21.00 
Uhr, und am Samtag, 24.11.2018, 9.30 
bis 16.00 Uhr, ein Seminar.

Vor einer größeren Gruppe zu sprechen, 
eine kurze Ansprache zu halten oder gar 
eine Rede ist für viele Menschen in Ver-
einen und Initiativen immer wieder eine 
besondere Herausforderung.

Das Seminar bietet die Möglichkeit, sich 
selbst in geschütztem Rahmen auszupro-
bieren und Neues zuzulassen. Gegensei-
tiges wertschätzendes Feedback der Teil-
nehmer untereinander und viele hilfreiche 
Tipps zum Gestalten und Aufbau einer Rede 
helfen uns dabei.

Förderung von Kleinstunternehmen der 
Grundversorgung für vitale Dörfer durch das 
Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken

Aufmerksam zuhören – selbstsicher sprechen
Praktische Tipps für gute Reden und eine gelingende Kommunikation

Inhalt:
•		Aktives	Zuhören
•		Aufbau	und	Vorbereitung	einer	Rede
•		Arbeiten	mit	Stichwortzetteln
•		Meine	Wirkung	auf	Andere
•		Selbst-	und	Fremdeinschätzung
•		Umgang	mit	Nervosität	und	
Lampenfieber

•		Reden	aus	dem	Stehgreif

Ort:
91413 Neustadt an der Aisch, 
Freiwilligenzentrum	„mach	mit!“,	
Ansbacher Straße 6, 2.Stock

Kosten:	20,–	Euro
(Getränke und Imbiss inklusive)

Anmeldung bis 15.11.2018
an Dorothea Hübner
Leiterin des Freiwilligenzentrums
Tel.: 09161/8889-19
freiwilligenzentrum@caritas-nea.de

Bei der Veranstaltung wird zu Zwecken der Dokumentation und Veröffentlichung 
fotografiert. Mit der Teilnahme an der Veranstaltung wird die Zustimmung hierzu 
vorausgesetzt.

Melden Sie sich schnell an!

Die Teilnehmerzahl 

ist begrenzt!
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Zum Thema „Wohnen in Deutschland, 
wie geht das?“ fand im Gemeindehaus 
in Markt Erlbach eine Veranstaltung im 
Rahmen der Mieterqualifikation der 
Integrationslotsinnen des Landkreises 
statt. Neubürger aus verschiedenen 
Nationen nahmen daran teil und 
wurden über Rechte und Pflichten als 
Mieter, über Ruhezeiten, Ordnung und 
Sauberkeit, Mülltrennung und Brand-
schutz informiert. 

Darf ich auf meinem Balkon grillen? Wie 
lüfte ich meine Wohnung richtig? Darf ich 
in der Mittagszeit Musik hören und wenn 
ja, wie laut? Wer ist für Reparaturen zu-
ständig? Diese und andere Fragen rund um 
das Thema „Wohnen“ wurden an diesem 

Abend beantwortet. Eine Ehrenamtliche 
aus Brasilien, die selbst seit vielen Jahren 
in Deutschland lebt und somit Integration 
am eigenen Leib erfahren hat, führte mit 
anschaulichen, selbstgestalteten Plakaten 
durch den Abend. 

Das Leben kann manchmal sehr kom-
pliziert sein. Diese Erfahrung haben sehr 
viele der Geflüchteten bereits machen 
müssen und waren deshalb froh, dass sie 
auf einige offene Fragen an diesem Abend 
Antworten bekamen. Um sicher zu gehen, 
dass von den Besuchern alles genau ver-
standen wurde, hat eine weitere Ehren-
amtliche die Übersetzung übernommen. 

Es ging um die Grundregeln als Mieter 
wie beispielsweise Ruhezeiten, Tierhal-
tung, Sicherheit und Eigentumsrecht in 

gemieteten Wohnungen. Aber auch Ord-
nung, Sauberkeit in der Wohnung und im 
Mietshaus und Brandschutz waren Thema. 
Ein weiteres Modul der Mieterqualifizie-
rung beschäftigt sich hauptsächlich mit der 
Mülltrennung.

Die Veranstaltungsreihe „Wohnen in 
Deutschland	 –	 wie	 geht	 das?“	 soll	 auch	
an anderen Orten an den Start gehen und 
zur weiteren Integration beitragen. Dazu 
werden noch aktive Bürger gesucht, die 
gemeinsam mit den Integrationslotsinnen 
weitere Schulungsmodule vorbereiten und 
durchführen. Interessierte können sich 
direkt bei den Integrationslotsinnen mel-
den: Caritas 09161-888936, schug@caritas-
nea.de oder Diakonie 0151-64514254, 
okafur@dw-nea.de . 

Harmonisch Wohnen in Deutschland – 
wie geht das?
Geflüchtete über die Tücken des deutschen Alltags aufgeklärt

Am Freitag, den 23.11.2018 um 
19.30 Uhr ist im „Szenestübla“ in 
Ottenhofen 34 am Lindenhof der 
Zauberkünstler „MädSchick“ zu Gast.

Aus nächster Nähe, also direkt unter 
der Nase der Gäste, präsentiert er an 
den Tischen ehrliche Zauberkunst ohne 
doppelten Boden, Geheimgänge und 
Falltüren. Mit perfekter Fingerfertigkeit 
und eleganter Ablenkung führt er sein 
Publikum an den undurchschaubaren Rand 
der Realität. In kleinen Shows von Tisch zu 
Tisch zeigt er große Kunst mit kleinen Din-
gen. Gummiringe, Kronenkorken, Karten 

dienen dem Ma-
gier, um seine 
Gäste in die Welt 

der überraschenden Unmöglichkeiten und 
charmanten Unwahrscheinlichkeiten zu 
entführen. Zeit für zauberhafte Gespräche 
und für ein „Feieromdbüffett“ sind mit 
eingeplant. Eintritt: 17.77 Euro

„MädSchick“ zaubert schon seit 30 Jah-
ren. Er zauberte in Peking und Las Vegas 
und kommt nun auch im „Szenestübla“ 
zu Ihnen an den Tisch. Er ist Mitglied im 
magischen Zirkel von Deutschland und in 
der Gemeinschaft der christlichen Zauber-
künstler.

Wir freuen uns auf einen zauberhaften 
Abend und bitten um rechtzeitige 
Voranmeldung und Kar-
tenabholung.

Ganz nah – dicht dabei – 
mittendrin – Zauberei.
2. Auflage nach großer Nachfrage

Telefon 09843/980584.
Familie Anita und Dietmar Kuboth 
www.szenestuebla.de

Bei diesem besinnlichen Adventspa-
ziergang für Familien bereiten wir uns auf 
Weihnachten und auf den Winter vor. Wir 
werden kleine Weihnachtsgeschenke aus 
Naturmaterialien basteln und einen Wald- 
Weihnachtsbaum schmücken. Dazu gibt 
es ein etwas anderes Weihnachtsmärchen 
und, wenn es dunkel wird, eine kleine 
Mutprobe.

DIETENHOFEN, 
Feuerwehrhaus Herpersdorf
So., 16.12.2018
Beginn: 15 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden

Advents-
spaziergang
Wanderung im wunderschönen 
Naturpark Frankenhöhe
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HAGRA Handelsgesellscha� f�r Agrarbedarf AG
91613 Marktbergel, Bachbrunnweg 8, Tel.: 09843/9833-40

weitere aktuelle Angebote: www.hagra.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis    08:30 - 12:30 Uhr 
Freitag 13:30 - 17:30 Uhr 
Samstag 08:30 - 12:30 Uhr

Preise inkl. MwSt.,
nur solange Vorrat reicht

Ihr Fachmarkt für Agrar, Hand-
werk, Forst und 
Garten

Di. 20.11. - Sa. 24.11. 
in Marktbergel

HAGRA Handelsgesellscha� f�r Agrarbedarf AG
91613 Marktbergel, Bachbrunnweg 8, Tel.: 09843/9833-40

weitere aktuelle Angebote: www.hagra.de

reguläre Öffnungszeiten: 
Montag bis    08:30 - 12:30 Uhr 
Freitag 13:30 - 17:30 Uhr 
Samstag 08:30 - 12:30 Uhr

EAN

Ihr Geschenk zur Hausmesse: 

5.- € Raba�
Gutschein ausschneiden und beim Bezahlen an der Kasse vorlegen. 

Mindesteinkaufswert: 20.- €, nur 1 Gutschein je Kunde/Einkauf.
Gülg: 20.11. - 24.11.2018

An den Hausmessetagen haben
wir mi�ags durchgehend 
geöffnet, sowie Do. bis 
19.30 Uhr und Sa. bis 14 Uhr. 

Die Ausstellerliste und viele Messeangebote
finden Sie in Kürze unter www.hagra.de
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Öffnungszeiten unserer Ladengeschäfte:
Oberdachstetten 
Mo:  7:30 - 12:30 Uhr
Di - Fr: 7:30 - 12:30 Uhr & 14:30-18:00 Uhr 
Sa:  7:00 - 12:30 Uhr

Marktbergel
Mo:  geschlossen
Di - Fr: 7:30 - 12:30 Uhr & 14:30-18:00 Uhr 
Sa:  7:00 - 12:00 Uhr

Täglich frische Wurstwaren. Schinkenspezialitäten. Alles für die Grillsaison. Wöchentliche Schlachtschüssel.

Hauptstraße 14
91617 Oberdachstetten
Telefon (09845) 96888

Ansbacher Str. 7
91613 Marktbergel
Telefon (09843) 402

Volles Programm.Volles Programm.
Voller Einsatz. Voller Einsatz. 
Volle Leistung.Volle Leistung.

Würzburger Straße 2    |  91613 Marktbergel  
Telefon  0 98 43 - 506   |  Telefax 0 98 43 - 955 88
Mobil    0 151 - 118 067 35
E-Mail   info@lt-goess.de

Reparaturannahme Marktbergel:
Di, Fr: 16.00 - 18.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten
Oktober 2018 - März 2019

Telefon: (0981) 220 485 65
www.didisfahrradwelt.com, E-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.de

Didi´s Fahrradwelt
Karlstraße 16                  Bachbrunnweg 1
91522 Ansbach              91613 Marktbergel

Ansbach: 
Di:  10.00 - 14.00 Uhr
Mi, Do: 12.00 - 18.00 Uhr
Sa:  10.00 - 13.00 Uhr

www.didisfahrradwelt.com, E-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.de

Ich wünsche allen Kunden, 

künftigen Kunden und Nicht-

kunden eine schöne Kerwa, ein 

entspanntes Weihnachten 

und a gute Zeit für das Jahr 

2019 mit viel Rückenwind!Euer Didi
Euer Didi
Euer Didi

Ihr Novoferm Vertriebspartner:

www.novoferm.de
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.Schon gesehen?  

Traumtore zum Aktionspreis!
Erleben Sie größte Vielfalt, bestmöglichen Komfort und  

höchste Sicherheit mit Premium-Sektionaltoren mit  

45 mm Dämmung!

DAS AKTIONSPAKET:

•  Das Premium-Tor** mit 45 mm 
Dämmung in moderner Großsicke  
oder eleganter Großlamelle

•  Mit einer von 11 attraktiven  
Oberflächen (typenabhängig)

•  Premium-Antrieb NovoPort®

•  Fernsteuerung „Mini-Novotron 522 
Design“

•  OPTIONAL mit LED-Lichtleiste  

zum Aktionspreis!

SEKTIONALTOR  

ISO 45  statt 1.903,– €*

nur 998,– €

GARAGENTOR�AKTION

gültig bis 31.12.2018

N

Kalte Herbstzeit ... 
und Sie profitieren!

Mit unseren Aktionspreisen 
bleiben wir ganz cool!

 Ein Prosit auf die 

  Marktbergeler 

    Kerwa!

Bei unseren Inserenten 
finden Sie immer den 

richtigen Ansprechpartner.



28

MITTEILUNGSBLATT November/Dezember 2018 Nr. 62

Unsere Öff nungszeiten: 
Montag - Samstag 7 - 12 Uhr
Montag - Freitag 15 - 18 Uhr

de
r G

em
ein

de
lad

en
 in

 d
er

 A
ns

ba
ch

er
 S

tr
as

se
... schauen Sie doch vorbei!

0 
98

 4
3 

/
 93

 6
8 

67

Die Damen
in Grün.

Kommunaldienst & 
                Landschaftspflege
Baggerarbeiten | Baumschere | Mäharbeiten | Heckenschnitt | 
Radlader | Winterdienst 

Johannes Dingfelder 
91605 Steinach
Tel: 09843-980355 
oder 0171-3713707

schnell
sauber 
effektiv

Britta und Thomas Bogner   
Würzburger Strasse 1  
91613 Marktbergel

 www.rotes-ross-marktbergel.de

Unsere kreative fränkische  

Küche deckt für Sie den Tisch  

mit Feinem und Bodenständigem 

aus regionalen Produkten. 

Unsere kreative fränkische  

Küche deckt für Sie den Tisch  

JETZT NEU BEI UNS:

Beratung und Bestellung unter 

Tel. 09843 936600
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Bamberger Str. 30 · 91413 Neustadt/Aisch · Tel. 09161/6636-0

Wir stellen ab sofort ein m/w:

Mitarbeiter
mit normal-, 2- oder 3-Schicht-Bereitschaft

ab 8,20 e/Std. zzgl. Spritkosten mit Übernahmeoption

Bei BedarfkostenloserFahrdienstvorhanden!

Friedrich-Ebert-Straße 12 · 97215 Uffenheim
Telefon 09842/952 600

Wir suchen Mitarbeiter m/w:
• exam. Pflegekräfte
• Pflegehilfskräfte
• Lagermitarbeiter
• Fachhelfer aus allen Bereichen

• Staplerfahrer
• Produktionshelfer
• Schweißer
für den Raum 
Bad Windsheim/Uffenheim

Ihr Schreinermeister mit Herz und Verstand

Kreativ, Kompetent & Preiswert
...realisieren wir Ihre Träume!

Kreativ-Bau-Fenster • Andreas Dengler
Bergstr. 4, 91605 Gallmersgarten • Tel.: 0171 6821035

andreas.dengler.kbf@gmail.com • www.kreativ-bau-fenster.de
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STEINWASSERGARTENPLANUNG

Gartenentwurf
Gartengestaltung
Gartenp� ege
P� anzen

Grün und bunt auf eigenem Grund

Planen Sie jetzt schon Ihren Traumgarten und freu-
en Sie sich auf die neue Gartensaison. Ob Garten-
planung, -gestaltung, -p� ege oder -erneuerung: 
Tatkräftige Unterstützung und viele Inspirationen 

MÄHROBOTER

STEINWASSERGARTENPLANUNG

Bieg 9 • D-91598 Colmberg •  Telefon: +49 (0) 98 03 / 91 14 58 
info@landschaftsbau-hauf.de  • www.landschaftsbau-hauf.de

Gartenentwurf
Gartengestaltung
Gartenp� ege
P� anzen
Sichtschutz

Planen Sie jetzt schon Ihren Traumgarten und freu-
en Sie sich auf die neue Gartensaison. Ob Garten-
planung, -gestaltung, -p� ege oder -erneuerung: 
Tatkräftige Unterstützung und viele Inspirationen 
erhalten Sie bei den Fachleuten von Hauf & Hauf.

MÄHROBOTER

 

Bieg 9 • D-91598 Colmberg • Telefon: +49 (0) 9803/91 14 58
info@landschaftsbau-hauf.de • www.landschaftsbau-hauf.de

Planen Sie jetzt schon Ihren Traumgarten und freuen Sie sich auf die neue Gartensaison. 
Ob Gartenplanung, -gestaltung, -pflege oder -erneuerung: Tatkräftige Unterstützung 
und viele Inspirationen erhalten Sie bei den Fachleuten von Hauf & Hauf. 

• Gartenentwurf • Pflanzen • Sichtschutz
• Gartengestaltung • Gartenpflege

Grün und bunt auf eigenem Grund

Inh. Familie Hofmann

Ruhige Waldlage, 3 km bis Burgbernheim, Ausgangs- und Schnittpunkt markierter Wanderwege.
Wir empfehlen: Forellen aus unserem Quellwasserbecken sowie Fränkische und andere Spezialitäten, hausgebackene Kuchen
und Torten. Räumlichkeiten für Familienfeiern. Separate Räume für ca. 70 Personen sowie Gästezimmer mit Dusche/WC.

91593 Burgbernheim
Nähe Rothenburg o. d. Tauber

Telefon (0 98 43) 13 21
Fax (0 98 43) 28 77

Mail:
info@waldgasthof-wildbad.de

Internet:
www.waldgasthof-wildbad.de

– Dienstag Ruhetag –

Erleben Sie bei uns „Natur pur“

Inh. Familie Hofmann

KFZ Technik Kleppel

Reparaturen von A - Z

· UNFALLINSTANDSETZUNG    
· KLIMASERVICE 
· LACKIERARBEITEN    
· REIFENSERVICE

· TÜV AU 
· REPARATURARBEITEN   
  ALLER FABRIKATE 
· AUTOWASCHANLAGE

IHRE TANKSTELLE VOR ORT!

Bergeler Str. 26   91593 Burgbernheim    0 98 43/4 31    burgbernheim-kleppel@web.de
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VO RT E I L E  bei uns:
- Professionelle und persönliche Betreuung 
- Speziell ausgebildete Übungsleiter
- Eingangsgespräch für ein Betreuungskonzept
- Erstellung eines individuellen Trainingsplanes
- Gesundheits- und Rehakurse für alle Altersgruppen
- Spaß an Bewegung durch Motivation in der Gruppe

Öffnungszeiten & Infos unter:  www.life-parks.de

Gesundheits- und Rehasport

Ihre 3 Schritte zu mehr Gesundheit:

m m 2. Schritt:
Genehmigung durch
die Krankenkasse
Lassen Sie sich diese
Verordnung bei Ihrer
                      Krankenkasse
                     genehmigen.

m 1. Schritt: 
Ärztliche Rehasport-
Verordnung
Fragen Sie Ihren Arzt
nach der Möglichkeit
einer Rehasport-
Verordnung.

Z I E L E  für Ihre Gesundheit:
- Beweglichkeit und Vitalität steigern
- Mobilität durch Koordination stärken
- Belastungsfähigkeit im Alltag verbessern
- Gesundheitliche Einschränkungen vermindern
- Altersbeschwerden und Schmerzen vorbeugen
- Stress reduzieren und inneren Ausgleich finden

                      Krankenkasse
                     genehmigen.
                      Krankenkasse
fitnesspark
fitnesspark

nach der Möglichkeit
einer Rehasport-
Verordnung. fitnessparkfitnesspark

Verordnung bei Ihrer
                      Krankenkasse
                     genehmigen.

fitnessparkfitnesspark

– ärztlich verordnet  und von der Krankenkasse bezahlt – in Ihrem

Life Fitnesspark 
Neustadt a. d. Aisch
An den Herrenbergen 34
91413 Neustadt/Aisch
Tel. 09161/7295

Life Fitnesspark
Emskirchen
Hindenburgstraße 27
91448 Emskirchen
Tel. 09104/8235040

Life Fitnesspark
Bad Windsheim
Matthäus-Merian-Str. 5
91438 Bad Windsheim
Tel. 09841/689644

3. Schritt:
Kursangebote und
Informationen
Kursangebote,  Kurszeiten 
und weitere Infos erhalten 
Sie persönlich, telefonisch   
oder auf unserer Website. 

fitnesspark

Ausgabe Anzeigenschluss Redaktionsschluss Verteilung

Nr. 63 13. Dez. 2018 18. Dez. 2018 9. Januar 2019

Nr. 64 18. Februar 2019 21. Februar 2019 6. März 2019

Nr. 65 10. April 2019 15. April 2019 3. Mai 2019

Nr. 66 14. Juni 2019 19. Juni 2019 3. Juli 2019

Nr. 67 19. August 2019 22. August 2019 4. Sept. 2019

Nr. 68 18. Okt. 2019 23. Oktober 2019 6. Nov. 2019

Terminplaner 2019 Rohrreinigungsservice

Stefan Weid
Wir bringen wieder Bewegung in Ihr Rohr!

Rohrreinigung / TV-Untersuchung / Dichtheitsprüfung
Rohrortung / Absaugarbeiten / Rohrsanierung

Rohrreinigungsservice Stefan Weid / Etzelstraße 8 / 97239 Aub
www.rrsw.de / info@rrsw.de

24-Stunden-Service

☎  0800 / 999 77 87



32

MITTEILUNGSBLATT November/Dezember 2018 Nr. 62

EWTO 

EWTO Akademie Burgbernheim • Marktplatz 5 • 91593 Burgbernheim
Telefon 0170 / 7374436 oder 0152 / 54043183

info@wingtsun-burgbernheim.de • www.wingtsun-burgbernheim.de

WingTsun – Der kluge Weg zur Selbstverteidigung!

Die chinesische Kampfkunst lehrt neben der Selbstverteidigung die Konzentration auf 
das Wesentliche und den Abbau von Alltagsstress für Erwachsene und Kinder. Werden 
Sie vitaler, schöpfen Sie Kraft & Energie!

Vereinbaren Sie noch heute 
ein kostenloses Probetraining.

Trainingszeiten:
Di, Kids 16:30 – 17:30 und Erw. 18 – 19:30 Uhr
Mi, Kids 17:30 – 18:30 und Erw. 19 – 20:30 Uhr
Sa, Kids 16:30 – 17:30 und Erw. 18 – 19:30 Uhr

In unserem Hofladen erhalten Sie unsere Freilandeier, 
hausgemachte Nudeln und andere selbsterzeugte 

und regionale Produkte.
Geschenkkörbe, Däschli, Gutscheine

Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Freitag 8.00 - 18 .00UhrFreitag 8.00 - 18 .00Uhr

Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
Hauptstrasse 12

91593 Burgbernheim – Schwebheim
Telefon 09841-6527770

www.pfarrei-hof.de

Bau- und 
Möbelschreinerei

NEU
Einbruchschutz 

vonPfaff enhofen 6 • 91593 Burgbernheim
09847 / 18 52 oder 0151 / 28 24 37 67
info@schreinerei-stirnkorb.de

Werner Stirnkorb
S C H R E I N E R M E I S T E R
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             Bei uns werden
      Weltentdecker, Naturforscher, 
Erholungssucher, Strandliebhaber,   
         Städtebummler, ... glücklich!

Tel.   09823/924124 
Fax  09823/924122

info@urlaubs-macher.com
www.urlaubs-macher.com

 
Ute Junger • Reisebüro 

Am Markt 23
D-91578 Leutershausen 

Montag bis Freitag 
9 bis 13 und 14 bis 18:30 Uhr
Dienstag 9 bis 12 Uhr 

Samstag 9:30 bis 12:30 Uhr

Sie werden uns
gut finden!

91593 Burgbernheim Am Hessinggraben 6
Tel. 09843/97815 oder 0171/6909430

www.immo-ass.com

Sie suchen...
... den Käufer Ihres 

Hauses, Wohnung, 
Grundstückes?

... den besten Preis für 
Ihre Immobilie?

... fachmännische, objektive 
Wertermittlung?

... Hilfe und Service rund um den 
Immobilienverkauf?

... geprüfte Zahlungsfähigkeit 
der Käufer?

91613 Marktbergel  · Ottenhofen 34 · Tel. 09843 98 05 84
Fax 98 09 83 · anita.kuboth@gmx.de · www.hmk-ottenhofen.de

AnitaKuboth
Staatlich anerkannte Heilpädagogin 
und Erzieherin · Motopädagogin

Mobile heilpädagogische
Praxis   am Lindenhof

    Körper, Geist und       Seele im Einklang              mit allem               was uns umgibtFrühförderung für Kinder bis 7 Jahre kostenfrei
Familien- und Erziehungsberatung, 
Beratung bei Krisen und besonderen Lebensereignissen. 
Lass uns gemeinsam Deinen/Euren Weg entwickeln.
 Ich freue mich auf Euch.

 

Das qualifizierte Team für Ihr Unternehmen 
 

• Buchen der laufenden Geschäftsvorfälle 

• Erstellen der Lohn- und Gehaltsabrechnungen 

• Mahnwesen  

• Alle Leistungen auch im Außendienst möglich 
 
Selbstverständlich in Zusammenarbeit mit Ihrem Steuerberater 

 
Hauptstraße 1, OT Schauerheim, 91413 Neustadt a. d. Aisch 

Tel.: 09161 7903, Fax: 09161 874157, E-Mail: s.bauereiss@buero-service.bayern 
www.buero-service.bayern 

Erbracht werden ausschließlich Leistungen gem. § 6 Nr. 4 StBerG,  
keine Rechts- und Steuerberatung. 

WERBEN BRINGT ERFOLG
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HAUS
KERSCHBAUM

GmbH

Kerschbaum-Haus GmbH Telefon: (09847) 97 97-0
Buchheim, Triebweg 3 info@kerschbaum-haus.de  
91593 Burgbernheim  www.kerschbaum-haus.de

Dachsanierungen und Aufstockungen

Vorher

Nachher

... wenn’s „ wieder “ dicht ist, 
war’s der Genthner!... wenn’s „ wieder “ dicht ist, 
war’s der Genthner!... wenn’s „ wieder “ dicht ist, 
war’s der Genthner!war’s der Genthner!war’s der Genthner!war’s der Genthner!war’s der Genthner!war’s der Genthner!war’s der Genthner!war’s der Genthner!war’s der Genthner!... wenn’s „ wieder “ dicht ist, ... wenn’s „ wieder “ dicht ist, 
war’s der Genthner!war’s der Genthner!

 dicht ist,  dicht ist, ... wenn’s „ wieder “ dicht ist,  dicht ist, ... wenn’s „ wieder “ dicht ist, ... wenn’s „ wieder “ dicht ist,  dicht ist, ... wenn’s „ wieder “ dicht ist, 
war’s der Genthner!war’s der Genthner!war’s der Genthner!war’s der Genthner!war’s der Genthner!war’s der Genthner!war’s der Genthner!war’s der Genthner!

Manuel Genthner
Schulstraße 32 | 91608 Geslau
Tel.: 0 98 67 / 9 78 53 40
Fax: 0 98 67 / 9 78 53 39
kontakt@abdichtungen-genthner.de
www.abdichtungen-genthner.de
kontakt@abdichtungen-genthner.de
www.abdichtungen-genthner.de

Garantierte Qualität
Wir garantieren eine Dichtheit 
unserer Arbeit und legen noch 1 Jahr 
zur üblichen Gewährleistung drauf!

SANIEREN IST WICHTIG!
ABDICHTUNG RECHTZEITIG ERNEUERN

... Risse im Verbundblech

... Schrumpfung

... Durchwurzelungsschäden

... temperaturbedingte
     Aufwölbungen

1
2
3
4

Mögliche Schäden veralteter 
Abdichtungen können 
fatale Folgen haben:

Wir bieten Ihnen folgende Sanierungen an:

Balkon

Flachdach

Terrasse Keller

Garage

Nachh. Bausubstanzsicherung

1

3

2

4
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 Unsere 

 Frischbeton-
Tankstelle

Frischbeton ohne 
Vorbestellung, Anmeldung 
und lange Wartezeiten!

Besuchen Sie uns in Schauerheim, Hauptstraße 1,  09161  2363  
info@bauereiss-schauerheim.de, www.bauereiss-schauerheim.de

NEU

• Wählen Sie aus verschie-
 denen Betonrezepturen

• Erdfeuchte Konsistenz, 
 für unbewehrte Bauteile

• Dank Verzögerer mehr als 
 3 Std. verarbeitungsfähig

• Abgabe ab 150 Liter

• Alle Sorten werden selbst-
 verständlich auch geliefert

Mo.- Fr. 7:00 - 17:30 Uhr 
Sa. 7:00 - 15:00 Uhr

Sand . Kies . Schotter . Humus . Naturste ine . Transporte

Heizen mit der 

                                          der Natur!

Marmorheizungen natürlich von

Elektro-Unger
Beratung · Verkauf · Reparatur · Installation

Kundendienst · Natursteinheizung

91593 Buchheim · Hauptstraße 2 · Tel. 09847/95911

Dr. Carola KisterZahnarztpraxis am Hof

Mi:08:00-11:00Uhr 
14:00- 20:00Uhr 

Mo: 08:00- 11:00Uhr 
14:00- 20:00Uhr 

Hauptstraße 3, Buchheim

Telefon: 09847 9849642 

info@zahnarztpraxis-am-hof.de

www.zahnarztpraxis-am-hof.de 

Kieferorthopädie

Modernste Zahnerhaltung

Amalgamfreie Praxis

Kinderzahnheilkunde

Implantate

Barrierefreie Praxis

Ästhetische Zahnbehandlungen

 
Di:08:00- 11:00Uhr 

14:00- 17:00Uhr 
Do:08:00-11:00Uhr 

 14:00- 17:00Uhr 
Fr:08:00- 11:00Uhr 

14:00- 17:00Uhr 

190

6
2
,5

VERWALTUNG:VERWALTUNG:VERWALTUNG:
ANZEIGEN-ANZEIGEN-ANZEIGEN-

VERWALTUNG:VERWALTUNG:VERWALTUNG:

 Anja Hufnagel
Telefon: 09841-80284 und 
 01522-7885628
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Rohrleitungsbau
Anlagenbau
Kanalbau

Wir wünschen 

schöne 

Advents- und

Weihnachtstage

Horizontalbohrungen
Erdarbeiten
Ingenieurbau

Schlossgasse 6 · 91593 Burgbernheim
Telefon (0 98 43) 98 96-0 · Fax (0 98 43) 98 96-19 · E-Mail: info@johannpotsch.de

Unsere Erfahrung 
– Ihr Vor teil

Friedenseicheplatz 7 • 91593 Burgbernheim
Tel. 09843/97885 • Fax 09843/97887
E-Mail: elektro.assel@t-online.de

Ihr Fachgeschäft für:

Elektrotechnik · Hausgeräte 

Beleuchtung · Sat-Anlagen 

EDV-Netzwerke · Gebäude-

leittechnik · Photovoltaik

Kundendienst

Wir wünschen unseren Kunden
frohe und besinnliche Weihnachten! 

Ich wünsche allen eine 
besinnliche Adventszeit 
und gesegnete 
Weihnachtsfesttage.

Kapellenbergstraße 5
91593 Burgbernheim
www.hp.doering.agtcm-therapeut.de

Öffnungszeiten:
Mi. bis Fr.: 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa.: 9.00 bis 12.00 Uhr
1. Sa. im Monat bis 18.00 Uhr

Betriebsurlaub
vom 25. 12. 2018 bis 15. 01. 2019

91593 Burgbernheim-Hochbach · Telefon: 09843/97935 · E-Mail: info@chocolateriegrandcru.de · Internet: www.chocolateriegrandcru.de

Jeden Adventssamstag:
ab 01. 12. 2018 9.00 bis 18.00 Uhr

3. Advent:
Schoko-Weihnachts-Shopping
in Hochbach
Sa., 15. 12. 2018 9.00 bis 20.00 Uhr
So., 16. 12. 2018 11.00 bis 18.00 Uhr

Weihnachtswoche:
19. 12. bis 22. 12. 2018 11.00 bis 18.00 Uhr
24. 12. 2018 9.00 bis 12.00 Uhr

Wir wünschen Ihnen eine schöne  
Vorweihnachtszeit & besinnliche Feiertage!

Unsere Geschenktipps 
für Ihre Lieben: 

Geschenkgutscheine
+ individuell gestaltbar +

Motorsägen-Inspektion Helfer für Haushalt, 
Garten, Hof & Wald

Spielzeug

für unseren umfassenden Service:

- Zündkerze erneuern 
- Luftfilter reinigen 
- Kette schärfen
- Kettenantrieb reinigen
- Schmierung prüfen 
- Probelauf
alle Fabrikate

* inkl. MwSt, zzgl. Material, für funktionstüchtige 
Geräte, Angebot gültig bis 28.02.2019

nur 
29,95 €*

große Auswahl!!
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91593 Burgbernheim · Gewerbestraße 9
Telefon: 09843/97973 · Fax 09843/97974
E-Mail: stuck.scherer@t-online.de

Wir wünschen allen
     eine besinnliche 

              Adventszeit!

FROHE WEIHNACHTEN • MERRY CHRISTMAS

FROHE WEIHNACHTEN

Wir
wunschen

 Ihnen
..

frohe Weihnachten

und ein gutes neu
es Jahr.

Unser Geschäft ist am Montag, den 24.12.2018, und 
Montag, den 31.12.2018, von 6.30 bis 12 Uhr geöffnet.

Von Dienstag, den 01.01., bis Sonntag,  
den 06.01.2019, haben wir geschlossen. 

Ab Montag, den 07.01.2019, sind wir wieder  
wie gewohnt für Sie da.

Ihre Bäckerei
Familie Norbert Mützel

Windsheimer Straße 1
91593 Burgbernheim | Tel. 09843/1278

          WWW.GASTHOFHIRSCHEN.DE · TELEFON: 09843 / 93688-0

 AB 4 PERSONEN 
NUR AUF 

VORBESTELLUNG!

BURGBERNHEIM

          WWW.GASTHOFHIRSCHEN.DE · TELEFON: 09843 / 93688-0          WWW.GASTHOFHIRSCHEN.DE · TELEFON: 09843 / 93688-0

      Einfach wunderbar – 
unsere ofenfr ischen Gänse
dazu Klöße, Blaukraut, Rahmwirsing 
und gef�llter Apfel.                    Pro Person € 18,50

das perfekte 

Weihnachts-
geschenk!
Am 22. 2. und

23. 2. 2019
18.00 Uhr
79,00 €/Pers. inkl. Aperitif

Erleben Sie eine spannende Kombination 

zwischen Krimi-Theater und aktivem Mit-

rätseln. Genießen Sie ein leckeres 4-Gang-

Menü und beweisen Sie, dass Sie zu den 

besten Agenten der Stadt gehören.

      Einfach wunderbar – 
Agenten 

für eine Nacht
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VERANSTALTUNGEN IN
MARKTBERGEL
VERANSTALTUNGEN IN
MARKTBERGEL
VERANSTALTUNGEN IN
MARKTBERGEL 2018

NOVEMBER

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

09. November Monatsversammlung Reservisten Alte Schule

11. November 10.00 Gottesdienst zur Kirchweih Marktbergel

11. November 12.30 Standkonzert Blaskapelle Rathausplatz

11. November 13.30 Kirchweihumzug

12. November ab 9.00
Frühschoppen, Bürgerschützenumzug 

und Bürgerschießen 
Schützenhaus 

13. November 20.00 Bürgerball mit Preisverteilung Schützenhaus

16. November 20.00 Schützenball und Königsproklamation Schützenhaus

18. November Volkstrauertag

23. November 19.30
Ganz nah - dicht dabei - 

mittendrin Zauberei
Szenestübla Ottenhofen

30. November 
Hört ihr den Klang der Stille (noch) ... 

Musik und Literatur im Advent,
Einstimmung auf die „stade“ Zeit

Szenestübla Ottenhofen

DEZEMBER

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

09. Dezember 14.00 Dorfweihnacht in Marktbergel Niederhof

14. Dezember Monatsversammlung Reservisten Alte Schule

16. Dezember 20.00 Versammlung BBV Hopfenschänke



VERANSTALTUNGEN IN
BURGBERNHEIM
VERANSTALTUNGEN IN
BURGBERNHEIM
VERANSTALTUNGEN IN
BURGBERNHEIM 2018
DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

09. November 17.00 Laternenfest KiTa „Arche Noah“ KiTa „Arche Noah“

09. November 20.00 Konzert mit Gankino Circus Stadt Burgbernheim Roßmühle

13. November 19.00
Vorbereitungstreffen 

Veranstaltungskalender
Stadt Burgbernheim Rathaus

13. November 20.00 Vorbereitungstreffen Weihnachtsmarkt Stadt Burgbernheim Rathaus

13. November 20.00
Elternabend zum Thema: 
„Hilfe	–	ein	Trotzfall“

KiTa „Arche Noah“ KiTa „Arche Noah“

16. November 19.30 Jahreshauptversammlung Skilanglaufclub Gasthaus „Goldener Engel“

18. November 11.00 Volkstrauertag Stadt Burgbernheim Kriegerdenkmal

18. November 14.30 Lesetour Stadt Burgbernheim Rund um die Schule

21. November 19.00 Buß- und Bettag Evang. Kirchengemeinde Kirche St. Johannis

23. November 19.30
Helfergottesdienst für Angehörige 

aller Hilfsorganisationen
Evang. Kirchengemeinde Kirche St. Johannis

24. November 14.00 Weihnachtsfeier VdK Burgbernheim Gasthaus „Goldener Engel“

24. November 19.00 Weihnachtsfeier FFW Burgbernheim Roßmühle

24. bis 
25. November

Singwochenende Kirchenchor Heilsbronn

26. November 20.00 Bürgerversammlung Buchheim Stadt Burgbernheim Gemeindehaus Buchheim

NOVEMBER

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

01. Dezember 19.00 Weihnachtsfeier DLRG Burgbernheim Gasthof „Zum goldenen Hirschen“

04. Dezember 20.00 Bürgerversammlung Schwebheim Stadt Burgbernheim Gemeindehaus Schwebheim

06. Dezember 20.00 Bürgerversammlung Burgbernheim Stadt Burgbernheim Roßmühle

08. Dezember 14.00 Weihnachtsmarkt Stadt Burgbernheim Marktplatz

08. Dezember 19.30 Rehessen Männergesangverein Gasthof „Zum goldenen Hirschen“

10. Dezember 20.00 Bürgerversammlung Pfaffenhofen Stadt Burgbernheim Gasthaus Schneider, Pfaffenhofen

14. Dezember 19.00
Theater „DAS BAUMANN“ mit dem Stück 

„Das Grippenspiel“
Stadt Burgbernheim Roßmühle

15. Dezember 19.30 Weihnachtsfeier Schützengilde Schützenhaus

20. Dezember Weihnachtsfeier ASB Seniorenzentrum „Lichtblick“

22. Dezember 19.00 Weihnachtskonzert Evang. Kirchengemeinde Kirche St. Johannis

25. Dezember 20.00 Weihnachtstanz ELJ Burgbernheim Roßmühle

29. Dezember 19.00 Schafkopfturnier Gaststätte „Am Berg“

DEZEMBER

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

06. April 20.00 Frühlingskonzert Stadtkapelle Sporthalle

26. Mai 10.00 Streuobstwandertag Stadt Burgbernheim Im Gründlein

06.bis 
11. August

Open-Air-Kinotage Stadt Burgbernheim Kapellenberg

12. Oktober 19.30 Streuobsttag Fachvortrag Stadt Burgbernheim Roßmühle

13. Oktober 10.00 Streuobsttag Stadt Burgbernheim Kapellenberg

07. Dezember 14.00 Weihnachtsmarkt Stadt Burgbernheim Marktplatz

TERMINVORSCHAU 2019


